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Vorrede.

or einigen Jahren war das vorliegende Werkchen bereits 
vollendet. Am 25. August 1832, wo das hiesige Gymnasium 
Gelegenheit fand, die Gefühle der Hochachtung und Liebe gegen 
seinen würdigen Director bei der Jubelfeier Seiner 25jährigen se
gensreichen Wirksamkeit im Schulwesen auszusprechen, vermochte 
ich meinem verehrten Vorgesetzten und väterlichen Freunde die 
Gefühle, welche mich so lebhaft an jenem Tage bewegten, nur 
durch Überreichung des handschriftlichen Werkes einigermaßen zu 

bezeugen. Die Gabe wurde in Liebe dargeboten und, so gering 
sie war, mit Liebe ausgenommen. Seitdem war mir die Her
ausgabe des Werkes zu einer theuern Pflicht geworden. Hinder
nisse mancherlei Art verzögerten aber die Ausführung und erst 
nach einem langen, über alle Erwartung langen Zeitraume sehe 
ich mich endlich am Ziele meiner Wünsche. Möchte es mir nun 
gelungen seyn, eine zweckmäßige Arbeit zu liefern. Es leitete 
mich bei ihrer Anfertigung die Ansicht, daß der trigonometrische 
Calcul in den beiden obern Klassen eines Gymnasiums das Fun
dament der Rechnung bildet, daß bei dem mehrjährigen Aufent
halte des Schülers in diesen Klassen eine reichhaltige Sammlung 
dem Lehrer wünschenswert!) erscheinen möchte und daß selbst der 
fleißige und talentvolle Schüler sie bei seinen Privatstudien würde 
benutzen können. Das Werk zerfällt in zwei Theile. Der erste 
umfaßt die 3 ersten Abtheilungen und enthält solche Aufgaben, 
in welchen die in §. 1 aufgezählten Data vorkommen. Der 
zweite Theil oder die vierte Abtheilung beschäftigt sich mit Auf
gaben über die Schwerlinie und über die Radien des um- und 
eingeschriebenen Kreises. Sollte sich die Masse der hier mitge
theilten Auflösungen auf einen verhä'ltnißmäßig geringen Raum 



Vl Vorrede.

einschränken lassen, so durste nicht jede Aufgabe einzeln und un
abhängig von den übrigen behandelt, es mußten vielmehr die ge
wonnenen Gleichungen soviel als möglich für die Ableitung der 
folgenden benutzt werden.

Offenbar würde der Raum noch bedeutend vermindert wor
den seyn, wenn die mittelst eines Hilfswinkels bewirkte Transfor
mation der Endglekchungen in den 3 ersten Abschnitten weggeblier 
den wäre. Es schien mir aber zweckmäßig diese Umformung hin» 
zuzufügen, weil die logarithmische Rechnung dadurch sehr verein
facht wird. Der Schüler, welcher diese Sammlung benutzt, wird 
sich überall zu eigener Thätigkeit aufgefordert finden, indem theils vorder 
Endgleichung mehrere Reduktionen einzuschalten sind, theils jede Auf
gabe aus den Fundamentalgleichungen entwickelt werden muß.

Zur vollständigen Behandlung einer Aufgabe gehört die An
gabe der Determination d. h. die Bestimmung, ob die Con- 
structicn bei jeder Relation der gegebenen Stücke möglich ist oder 
ob eine Gränze stattsinde, welche die Data nicht erreichen oder 
nicht überschreiten dürfen. Untersuchungen dieser Art finden sich 
bis jetzt nur in geometrischen Schriften, wiewohl nicht überall mit 
der nöthigen Vollständigkeit nnd Gründlichkeit; in arithmetischen 
Werken -dagegen w-rden sie fast gänzlich vermißt, was um so 
weniger gebilligt werden darf, als man sich von ihrer Nützlichkeit 
und Nothwendigkeit leicht überzeugen kann. Bei der algebraischen 
Auflösung einer Aufgabe ist allemal eine numerische Berechnung erfor
derlich, damit für bestimmte Data die Bestandtheile der gesuchten Figur 
einzeln dargelegt werden. Sind nun nicht schon vorher die Gränzen für 
die Data festgestellt worden, so wird man öfters Gefahr laufen eine 
langwierige Rechnung vergeblich gemacht zu haben. Um dieses durch 
ein Beispielen erläutern, wähle ich die Aufgabe

L —2«, —e)2—v, b—Ir,
welche durch die Gleichung (369) gelöst wird. Setzt man hier, 

wenn 2 «>>90o j-> — «in , so findet

man 1) d — oot2) b—^^5—— 

Es werde nun gegeben
L —13O«180 v —63, d —k —5,6
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so erhalt man
1) 6 — 5,380225 

6* — 28,94681
(n —0)2 — 31,05319 

Es ist also in beiden Fällen 6 - 

2) k — 5,050193 

1)2—25,50/48 
(n— e)2 —37,49252

L — e. Da nun dieses Resultat einer
bekannten Eigenschaft des Dreiecks tviderstreitet, so laßt sich aus den 
gegebenen Stücken kein Dreieck berechnen und die ziemlich weitläufige 
Arbeit ist vergeblich gemacht worden. Ferner wenn gegeben wird

L —130" 185 v —53, 6—6 —5,6
so findet man

1) 1) — 7,293701 2) 6 — 3,132016
62 — 53,27105 1)2 — 9,809524

also 62>>I) also 6<a—e
Beide Werthe für 6 sind also ebenfalls unbrauchbar, mithin 

ist auch diese Rechnung vergeblich gewesen. Wer den ersten 
Werth (d — 7,298701) für zulässig halten wollte, weil ja, 
wofern man (u— 0)2 als negativ betrachtet, 6^ ^>1) gefunden 

werden könne, der berechne aus
6 — 7,298701 und 6—6-5,6

6 — 1,698701 und suche nun den Winkel H vermittelst der 
Gleichung 177. Es wird daselbst N — 65" 5' 40", 27 gefunden, 
also, weil « — 65" 9' ist, ^»«T^känAI, mithin eo8Lp>>1. 
Hätte man vor Anfang der Rechnung die Gränzen ausgesucht, so 
würde man beide Aufgaben als unmöglich erkannt und sich alw 
eine vergebliche Mühe erspart haben. Man findet nämlich. Laß 
für L —130" 18' und 6—6 —5,6

53,10781 und v <62,72
seyn müsse. Die Entwickelung der Determinationen liefert aber 
auch die richtige Antwort auf die Frage, ob beide Wurzeln der 
quadratische» Gleichung überall zulässig sind. Diese Frage muß, 
so scheint es mir, schlechterdings verneint werden. Um die Sache 
außer allen Zweifel zu setzen, werde ich diese Behauptung durch 
folgende Beispiele bestätigen.

Nimmt man in der vorigen Aufgabe
L —130" 18', v —62, d—6 —5,6

so erhält man 1) 6 — 5,892485 und 2) 6 — 4,538231. Hier 
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ist der letzte Werth für d unbrauchbar, denn es ergiebt sich dar
aus ferner b?—20,59557 und (a — v)2—44,40443 also

— v. Die negative Wurzel also, welche diesen Werth für 
d liefert, ist für die obigen Data nicht zulässig.

Für die Aufgabe — 6, b, ao sind zwei Auflösungen 
durch die Gleichungen 161. 162 gegeben worden. Man nehme 
für diese Data was immer für Werthe an, so wird in Gleichung 
161. 6O82«7>1 durch die negative Wurzel, und in Gleichung 
162. 8in«>>1 durch die positive Wurzel. Folglich sind die ge
nannten Wurzeln unbrauchbar.

Die Aufgabe L, n-j-v-l-b —p, b-l-Ir —f wird durch 
die Gleichung 307 gelost. Ich behaupte, daß allemal, wenn 

L > 53" 7^48", 36 ist, die positive Wurzel unbrauchbar sey. 
Denn man fetze z. B.

L —64", P —59, 5—32 
so giebt die positive Wurzel b —44,337... also 
was nicht möglich ist.

Die angeführten Beispiele werden hinreichend beweisen, daß nicht 
immer beide Wurzeln der quadratischen Gleichung gebraucht werden 
können, und daß die Entwickelung der Determinationen, abgesehen 
von dem Interesse, welches Untersuchungen dieser Art gewähren, auch 
in praktischer Hinsicht nützlich und nothwendig ist. Hiervon über
zeugt habe ich die Determinationen zu sämmtlichen in dem vorlie
genden Werke enthaltenen Gleichungen, welche nicht den zweiten Grad 
übersteigen, ausgearbeitet und beabsichtige, wofern dieser Plan ge
billigt wird, die Determinationen der gewöhnlicheren und wichtigeren 
Aufgaben als den zweiten Theil der gegenwärtigen Schrift nachfol
gen zu lassen. Mit Dank würde ich es anerkennen, wenn mir 
diejenigen Aufgaben bezeichnet würden, welche zunächst eine Be- 
gränzung verdienen möchten. Schon im I. 1833 habe ich die 
sen Gegenstand in dem Michaelisprogramm des hiesigen Gymnasiums 
ausführlicher, als es hier geschehen konnte, besprochen und mehrere 
Determinationen mitgetheilt, denen ich jetzt in dem unten folgenden 
Anhänge noch einige andere hinzufüge.

Elbing, im März 1835.

Der Verfasser.



Uberfieht der Aufgaben.

Aufgabe. Gleichung.

I. 11, x. i> 1. 152. 64. 37/. 430.
2. 11. -X, n-chcch-I» 21. 23. 24.
3. 11, /X, n -f- o— b 22. 23.
4. 11, ,x, (irch-l-)2 —1)2 2 ;.
I). i;. ,x, 1)2—(E) —c)2 382.
6. 11, /X, 6^ 43.
7. 11, /X, n-j-e 17. 45. 61. 105. 385.
8. n, /X, n —e 20. 4!i. 64. 100. II3. 374.
0. 11. .X. ^2---x2 40. 68.

10. 11. /X. Nt! 30. 44. 58.
II. 11, .X. (:^e)n 47.
12. 11. X, (n— 48.
13. 11, iX, (n— e)e 48.
11. II, /X, k 5. 53.
1.1. 11. .X, Ii-^m 7 1. 74. 76. 81. 83.
16. 11^ X, I> —m 72. 75. 77. 82. 85.
17. 11. X, 1)2 — 73. 78. 80.
18. II. /X, 1)2 ch- INN 8. 36. X.
10. 11, /X, 1)2 — INN 8. 36. iX.
20. II. X, in 0. 101.
21. 11. /X. inn 01.
22. 11. X. 1 4. 11. 124.
21. 13. 120.
21. 11. iX. II — 128.
2.1. 11. X. 1 54 403.
26. II. X. o 376.
27. 11, X, f 446. 440.
28. 11, 1), n I. 132. 293.
20. 11. I». n-f-a 18. 150. 301. 306 407.
30. 11, I>, n---6 30. 152. 322. 338.
3I. 1^ 1), n2^-(72 42. 163. 343. 347.
32. II. I>, k,2 — x2 154.
33. L, d, U6 160. 285.



X Übersicht

Aufgabe.

34.
35.

13, 6, (»-sie)»
13, 1), (»— c)»

36. 6, » -si e -si It
37. 13, 5, »-sie— Ii
38. 13, d, k-si(»— c)
39. 13, 6, Ii—(rr — o)
40. 13, 6, Ii "
41. 13, 5, s
42. 13, 1), »
43. 13' b'
44. 13, H-si», 6-sic
45. 13, 6-si». 5 — c:
46. 13, b —», 5-sie
47. 13, b — ». 6 — 6
48. 13, » -si c , 5 -si Ii
49. 13, »-sic-siO, i) —
50. 13, »-sie-si5, r»c:
51. 13, »-sie-sib, Ii
52. 13, »-sie-sib, k
53. 13, »-sie-siO, (>
54. 13, »-sie-si6. r
55. 13, »-sie—6. 5-si5
56. 13, »-sie—5, 0 — 1t
57. 13, »-sie—5, »e
58. 13, »-sie — I), ji
59. 13, »-sie—6, x
60. H, »-sie — d, r
61. L, 6-si(» — e), b-sili
62. 13- 6-si(» — e), b — I»
63. 13, d-si(» — e), Ii— 6
64. 8, d-si(»—e), »c
65. 13, 6-si(» — e). 5
66. 13, 5-si(»—e), I?
67. 13, b-si(»—e), i-
68. L, b-(»-e), b-sili
69. 13, b — (»—e), 5 — 5
70. 13, 6 — (»—e), II — 5
71. 13, b — (» — e), »e
72. 13, b —(»—e), II
73. 13, b —(» —e), x
74. 13, 0 — (» — e), r
>5. L, (a-l-c)2-sil)2, b-sib
>6. 13, (»-si e)2si-6-, b—b
77. 13, (»-sie)2-sib2, AL
78. 13, (»-sic:)2-sid2, b
79. L, (»-sie)2-si l-2, x
80. 13, (»-si e)2-si6s^
81. 13, (»-sie)-—52,
82. L, (»-sic)2_d2^ b —

Gleichung.

156. 137.
138. 159.
200.
201.
202.
203.
57. 177. 178. 179. 466.
125. 262.
388.
464. 468.
165.
166.
167.
168.
307.
308.
27. 303.
189. 305.
195. 302.
386. 396.
428.
314.
315.
311.
192. 313.
312.
429.
327.
328.
329.
324.
326.
325.
431.
333.
334.
335.
330.
332.
331.
432.
361.
362.
360.
198. 358.
359.
437.
363.
364.



der Aufgaben. XI

Aufgabe. Gleichung.

8:;. 13, (.,-1-6)2---- 1)2, 1) 196. 316.
84. 13, (k-f-c)2 —1,2, r 439.
85. 11, —e)-, 6^6 368.
85. 13, 6^-f-(n—o)2, 6— 1, 369.
87. 13, 6^-i-(n— c)2, 86 367.
88. 13, 1)2-1-(n— 6)-, 1) 365.
89. 13, 6«-f-(n —c)-, 1'' 366.
90. 13, 62-j-(a — c)2, r 441.
91. 13, 1)2 — (n—c)2, 6-f-6 370.
92. 13, 1)2 — (a — e)2, i) — 6 371.
93. 13, 62 — (8—c)2, 6 337.
94. 8, 62 —(a —c)2, l- 443.
95. 13, 8«-j-6«-f-6^, 6-f-6 354.
96. 13, 8«-f-6^-j-6«, 6 — 6 355.
97. 13 , 8« -f- 6« -f- 62, 86 352.
98. 13, 82-1- 62 -f- 62, 6 353.
99. 13, 82-^-62-1-62, x 351.

100. 13, 82-j-62-f-62, r 433.
101. 13, 82-f-62 —62, 6 -1-6 356.
102. 13, 82-1-62-- 62, 1) ---6 357.
103. 13, 8,2-1-62 -- 1)2, 1) 346.
104. 13, 8,2-1- 62 — 62, r 435.
105. 13 , 6 (8 -1- 6) , 399.
106. 13, 6-j-6, 8-j-c 318.
107. 13, 6-1-6, 8 — 6 340.
108. 13, 6-1-6, 8--i-c2 349.
109. 13, 6-1-6, 86 287.
110. 13, 6 — 6, 8-j-6 319.
111. 13, 6 — 6, 8 — 6 341.
112. 13, 6 — 6, 82-1-6« 350.
113. 13, 6 — 6, 86 288.
114. 13, 6 — 6, 86 289.
115. 13, 62 -1-62, 86 290.
116. 13, 62 — 62, ao 291.
117. 13, 8, 6 50. 282. 292. 310. 320.451.
118. 13, 8, 6 5. 136.
119. 13, 8, 6-1-m 79. 214. 215.
120. 13, 8, 6—in 80. 217. 218.
121. 13, 8. 62 —in« 90.
122. 13, 8, 6iu 220.
123. 13, 8, IN 9. 140.
124. 13, 8, 8 240. 241. 243. 244.
125. 13, 8, 13. 144.
126. 13, 8. k 284.
127. 13, 8-1-6, 6 63. 170. 317.
128. 13, 8-j-6, IN — n 204.
129. 13, 8-1-6, INN 236.
130. 13, 8-1-6, 8 246.
131. 13, 8-1-6, —p 266.



XI! Übersicht

Aufgabe. Gleichung.

132- L, u-sic, 279.
133. n, u -si e, 309.
134. L, a-f-e, (> 391. 408.
135- 13, a-f-c, r 415.
136- 13, L — 6, It 67. 171. 339.
137. 13, »—e, m — n 206.
138. 13, kt—c, mn 238.
139- 13, n-- 0, s 248.
140. 13, a— c, «— r» 268.
141. 13, rt— c, 281.
142. 13, n— e, 1^ 321.
143. 13, n— e, » 393. 394.
144. 13, n— ci, i> 419.
145. 13, «.2. 4l 348.
146. 13, V 344.
147. 13, ^^2, x. 422.
148. 13, — c-, „ 209.
149. 13, n*— r 426.
150. 13, ae, nn-l-em 228.
151. 13, ne, nn^-cm 230.
152. 13, ae, I, 60. 174. 286.
153. 13, ae, Imt 221. 223.
154. 13, ae, mit 118. 119. 235.
155. 13, ne. s 249.
156. 13, no. « 253.
157. 13, N6, 387.
158. 13, nn, cm 232.
159. 13, Ii, m 7. 138.
160. 13, Ii, m — n 96. 185. 186.
161. 13, Ii, in» 93. 175.
162. 13, It, 8 4. 135.
163. L, II, s 401.
164. 13, Ii. 1 469.
165. 13, m, u 104. 187.
166. 13, m — n, « — 270.
167. 13, 8, ,t 15. 146.
168. 13, 8, 265.
169. 13, 8, 273.
170. 13, ,u, 126. 131.
171. 13, 1', (i 410.
172. , It , it -si 6 19. 20.
173. 6. rt — 0 3I. 33.
174. I». kt^-f-0^ 4I.
175. ^v., I), lt?--  0" 35. 37.
176. It. no 40.
177. b. ki 452.
178. b, I, 55. 56.
179. , 6, « 443.
160. b, 1 453.



der Aufgaben. XIII

Aufgabe. Gleichung.

181- ^1, rt -f- e 6, ri 6 28.
182. 1)2---(a----c)", 448.
183. b(A—n), 451.
184. n, It 3.
186- ^e, », 79.
186. u, It — III 80.
187. U, It"--- 90.
188. nt 9.
189. n-f-n, II 62.
199. kt-I-e, in 107. 108.
191. in— n 97.
192. n-f-e, r 414.
193. a — e, Ii 66.
194. L—n, in III. 112.
193. n— e, in — n 99.
190. a — e, n 114.
197. a — e, (> 372.
198. a — e, i' 417.
199. r 421.
200. it"---6", It 70.
201. u"— e", r 424.
202. N6, It 59.
203. , N6, MN 117.
204. 6, It-f-IN 87.
205. C, It--- IN 88.
206. e, 4 454.
207. It, IN 7.
208. It, m — n 94.
209. ^e, Ii, mn 92.
210. It, 8 4.
211. m, n 102. 103.
212. 8, 122. 123.
213. 130.
214. ^ — 6, Ii, n, 148. 149.
215. — 0, 6, ,kt -f- 6 151.
216. ---0, It, ki,----6 153.
217. ^. — 6, b, n2^_o" 164.
218. ^. — 6, I), n" —e" 155.
219. ---6, It, N6 161. 162.
220. ---6, It, 6 149.
221. ^—0, 0, It 180. 181.
222. — 17, b, s 258.
223. — (7, 6, 389. 390.
224. ^ — (7, I>. 1 465.
225. — <7, n-f-o-f-li. Ii 190. 191.
226. — (7, n-f-eI). (> 397. 398.
227. 1>, N-f-N-f-It. I' 130.
228. —17, n-j-o—tl>, It 193. 194.
229. —17, (rtc)"-j-It", Ii 199.



XIV Übersicht

Aufgabe. Gleichung.

230- --- 0, (S,-s- l-.)2 -s- I)^, z. 438.
231- —(3, (a-s-c)2 — 6 197.
232- —6, (n-s-c)?—1)2, r 440.
233- — 6, 6?-s-(n—c)2, r 442.
234- —0, 1)2 — — c)2, r 444.
235- ^ — 13, L2-che2-s-t)2, r 434.
236- —(3, a2-j-c2 —1)2, r 436.
237- ^. — 0, d(a-s-c), § 400.
238- — 6, a, e 51.
239- — (3, n, k 136.
240- — (3, a, 6-s-m 214. 216.
241- — 6, n, Ii — in 217. 219.
242- -4.---(3, L, 1)2--- iu2 90.
243- — 0, n, Iim 220.
244- —(3, n, IN 140.
246- — (3, N, 8 112.
246. n, 144.
247- — (3, nch-e, II 169.
248- — 0, nch-e, m — n 205.
249- — (3, n-s-6, mn 237.
250- — 6, n-s-e, 8 245.
251. — 6, n-s-c, —,/ 267.
252. — 0, n-s-c, ,nr^ 278.
253. — 6, n-j-6, j) 395.
254- — 13, n-s-c, r 416.
255- —13, n—e, li 172.
256- — 13, n—e, in — n 207.
257- — 0, n—e, mn 239.
258. —13, n—L, 8 247.
259. — 0, L — c, 255. 256.
260. — 13, n— e, — v 269.
261. — 13, n — c, ,uv 280.
262. n---6, 392.
263. — 13, n — <^, r 420.
264. — 13, a.2-s-l)2, r 423.
265. — <3, ^2 — e-, m —n 208.
266. — 0, n2 — c2, i- 427.
267. .4. — 6, ne, nn-chom 229.
268. — 0, rm, an — ein 231.
269. —6, ao, 6 173.
270. — 0, nc, bin 222. 224.
271. — 13, ae, m — n 227.
272. 4^ — t^, nc, mn 234.
273. 4. — no, 8 250.
274. ^4—0, nc- 254.
275. — 1^, n», ein 233.
276. 4. — (>, L, 6 137.
277. .4 — l^!, e, n 141.
278. .4—0, l! 8 143.



der Aufgaben. XV

Aufgabe. Gleichung.

279- —6, 6, in 138.
280- —17, 1i, in — n 182—184.
281- — (7, 1i, inn 176.
282- — (7. ii, n 139.
283- — (7, 6, 402.
284- —17, in. n 188.
285- —17, in — n, u — 271.
286- ä-17, 8, 257. 261.
287- --- 17, 8, II----V 264.
288- —17, 8. 272.
289- ^. — 17, 8, v 258. 260.
290- ^ — 17, v 127.
291- 17, 1), n — e 32. 34.
292- 17, 1), n2 —«2 36. 38.
293- 17, 1i, 0-f-in 71. 74. 76. 81.
294- 17, 1i, Ii—in 72. 75. 77.
295- 17, 6, II^--- 1,^2 73. 78. 89.
296- 17, 02 —— „ 381.
297- 17, 6(n—c), 384.
298- 17, n, 8 11.
299- 17, n-f-c, m 106.
300- 17, n-j-e, in — n 98.
301- 17, n— n, 0 65.
302- 17, n— 6, in 110.
303- 17, n— c, in — » 100.
304. 17, n— li, n 115. 116.
305. 17, n — e, 373.
306. 17, n — r 418.
307. 6, n- —e-, 0 69.
308. 17, n2 —r 425.
309. 17, 6, 0IN 71. 74. 76. 81. 84.
310. 17, 6, Ii--- IN 72. 75. 77. 86.
311. 6, c, 0-— ^2 73. 78. 89.

95.312. 17, 0, in—n
313. 17, 8, 15. 120. 121.
314. », n, c: 294 — 299. 405. 447, 460.
315. 1), n, Ii-s-m 79.
316. I>, n, 0--- IN 80.
317. 6, n, 0^— 90.
318. I), n, I' 455 — 459. 462.
319. 1>, Ii 304.
320. 0, n-f-c-, k' 300.
321. 1>, n e, 6 406.
322. I>, n— c. Ii 336.
323. b, n — c. 323.
324. 1>, n— b 411. 412. 378. 379.
325. I), n?-f-c?, s. 345.
326. I), I 342.
327. b, nc, ti 225.



XVI Übersicht der Aufgaben.

Aufgabe. Gleiebung.

328- 6, nk. ie 446.
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347. in — n. 277.
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B e r i eh t i g u n g.

Seite 16 §. 22 Z. 3 ist zu lesen:
INN 

coktv—--------------7...................
na.co8 v

Seite 39 im Colmnnentitel lies:
Gleichung 257 — 269.



Erste Abtheilung.

Gleichungen, welche zwei Winkel des Dreiecks enthalten.

8- I.

«Lm ,486 (Fig. Z. 2.) sey 88 senkrecht auf .46, und Nil 
halbire den ^486. Man bezeichne

die Winkel ^4, 8, 6 mit.................................. 4, 8, 6
die Gegenseiten 86, ^46, ,48 mit ....», d, 6
die Hohe 8V mit.............................................d
die Höhcnabschnitte 68, ,4V mit............ m, n
die Halbirnngslinie 88 mit........................ »
die Abschnitte 68, ^48 mit.....................................?
den Umfang des Dreiecks ,486 mit. . . . ?
den Inhalt „ » „ mit.... 8

ES ist bekanntlich OM — z(,4—6)
866 — .4,-i-jK 
88^4 — 6-chz8

Es ist aber eosVLV — »m88^4 —8in886; folglich

eos — 8!» (6 ch- j 8) — sin (,4 -s- 8).

Wird /4>6 angenommen, so ist auch ,4-s-zL>6-s-^8. 
Run ist (^-H ziY-i-(6-i-z8)" 189^; folglich ist 

^4^z8>90 I 6N8(.4-l- -z8) negativ 
6-s-z8<90 > co8(6-s-^8) positiv, und 

sin — -s- co.8 (6 -s- 8) — — k!«s (.4 -s- j 8).

I



2 Erste Abtheilung.

Aus den ^86, OLD, ^8V, 1)88 ergeben sich vermit
telst bekannter Elementarsätze folgende Gleichungen:

8- 2.

Aus (!) und (2) folgt durch Addition
n -st 6  8lN V -st 8!N 0

l, 8!N8
8IN -st 8In(iV -st I!)

8in 8

. n __ «in/V 
b «in 8 
e __ «inO 
b_«in 8

S) e 8in
r, ^ — 6

^8m(.4-stiM 
— 8in(6-stL6)

5) — — 8IN 0

6) 8IN^

7) tnnZe')

8) tnng^")

9) — — co8 6')

LO) —cos^")

H)
« 8!N<^

— »w(6-st4M 
LÜI 0

12) —
« 8IN^

— 8in(6-stM 
8iN /V.
8inz6

n 8in(0st-zrz)
1 N — «!» ä ü

6 8in(^st-zdi)
/< __ 8IN^!j

) 8 8ÜI 0

IS)
s 8UI.1.

8. 3.

— »in(^-st zü) .
8iuz8 » - ° . («)

. — (kt-ste)8iniL 
8ltt(^st-^8)......................

8W -st W) - . «in z 8..................................... 18.

. . . . . > . . n st n«IN eot 8 -st 008

cot 8 —
(a -st e) — d en« 

b 8LN 19.

*) Für 8 >>90 ist m negativ zu nehmen.
**) Für .^>90 ist n negativ zu nehmen.



Gleichung 1 — 26. §. 2 — 4. e>

Ferner ist die Gleichung G) einerlei mit folgender 
ocho  608 — (3)

b co8 ch (3)
Ichta«^^^.ton^^6

I — to»g j tanA (3
(» ch o) ch I> " 0...........................(^)

— <ocho)chb '^2-^ . . - 

o ch 0 — Ii — (ki. ch 0 ch 1>) tre»A 2 toiig 2 0 

ochochI) — (recho— b) oot Z oot 0 .

. . 20.

21.
22.

8-
Addirt man 1 zur Gleichung G) in 8- 3, so ist

p «in ch z 13) ch 8in z r;

1) 81» 2 13
2 81» (-1. ch 13) 008 -I 

8!U i3
2 008 0 008

' 81» 13

k p-^"^ ...................................................... 23.
2 008 008 (3

Eben so, oder durch Analogie, erhalt man
p — 2 008l8 008^6 )

kt 8Mz^ s.................................................
p __ 2 008 ch 008 ^13 l

6 81» ^(3 1

p 81 n ch____
a 2008 2 1^08 -^(3 ! 2^

p 8IN (3_____ l

" 2 008 /l. 008 213 1

Zieht man ferner 1 von Gleichung 0) in 8- 3 ab, so ist
u -f- 0----k) ___ 81» -j- 2 13)----81» 1 13

b 81» 213
2 008 ( n I!) 8!N /V

81» 2 i>
281» )-(3 .81» ' .

—-------..........................................................("
81» 2-i>

— loch <'—1')KuHl3 ..................................23
2 8!» 2^81» 2 (3

(ocho)2 —1,2 Kln /(8i»(3
Multtplicirt man (tt) mit ()'), so ist --------- ----------- — 81»-" 13'



4 Erste Abtheilung.

d — siu L 8 Z/ -—:--- . - „ -.....................................26-
SlN^SUt^

Dioidirt man über (/) durch («)/ so erhalt man die Gleichung 
(st) in ß. 3.

8- 9.
Durch Multiplication der Gleichungen (st) in 4 erhalt man 

^2__ 008 eos^ 8 oos 6
88 " 8!N 7^ 8t» 8

^6O82^8o0t^0 
........

0052 il 8 (tLNA -st Mnx Z 8)

" lNNZ (I — MNZ 2 Urn^ L U) 
und hieraus

t8n§2 z — ^2----gL. 608^ 8

p 2 mnz 8
. tLNA z-st

4 8.6. (082^8

t'2
^0 27.

Die beiden Werthe für lonZ 2 geben beide Winkel und 8. 
Denn aus Gleichung («) folgt lan^^lÄNA^O—^^.eo»? ^.8 

und dasselbe findet man, wenn man die beiden Werthe der Glei
chung (27) multiplicier.

8!Nä8.1/st80 
Setzt man ---------- -—

80.005- 
A l' — --------------  

?
, . . 2 608 j- 8 . iX80 
tonZz^------------—! 

n — sinAI, so erhält man 
2

.cot^^AI durch die-st Wurzel

tan§z 6 — . t8NA AI durch die — Wurzel.

Um in der Aufgabe p, nc den Winkel 8 zu berechnen, setze 

man in der Gleichung (27) cos-zZ^ so findet

man für t8NA^8 — x

eotstst.x2-st(l-st ^^.cot2jH.).x—.eotz^^O 28.

8- 6.
Aus (I) und (2) folgt durch Subtraction

8----0 8!N ----8in6

b " 8in8
8M (A>. -st 8) — 8in

"" 8IN 8 '
608 (.^ -st 8) 

cos 8 . (°)



Gleichung 26 — 37. §. 5 und 6.

N---6____ . 668 (0 -ch ^8)
b cos^L

— —c:) 608^8
co8(8-l-j8) 

— e08(^-i- z8)l^ a — 6 
-i-cos(O^zL))" b 4

........................ (^)

...........................29.

...........................30.

Aus («) folgt ——- — — co8 -j- Zin ^.tang ^8 
o

lang ^8 —
d 008 4 -f- (a— o) 

d 8in

Eben so aus (/?) tangz8 —
d 668 6 — (a— o) 

d8Lll8

3l.

32.

Die Gleichung 6?) ist ferner einerlei mit folgender
a—o 8INz(/4 — 6) — tang^.4-l8NA^-6

b " «ia zO-i-8) " lang ^4-ch-lang zO 

w°szc-- ^^7) ...................... n.

tanz > L — - . lang tL........................

Durch Multiplication der Gleichungen (o) in §. 3 und Z. 6 er-

hält man 8IN -i- ^8) . 668 (4. -f- ^8)
sln ^8 ev8 ^8 

sin(2^-i-8)
5Ut8

8in(2 6-l-8)
8!ü8

8!N (/^ — 8)
8M8

- - (?)

- (-0

8.^---«2

»2__^2
Aus (?) folgt ----- — sm2^L0t8-eos2^

n2__^2 X
vot 8 H — eot 2

— eot2^. i n"chl) l
V.i>2eos2^. //

Eben so auS (c?) cor.8 -- — cot26 . . . .

33.

36.

Setzt man in (r) «in8 — 8'm (^>6), so ist
8.2 —6.2 — 8>ll(.^---8) tLN^^ — <8NA0

8iu(^-j-8) tanz.4.-j-lang 0
d2 —(L- —6«) . . __

'^0 - .......................



6 Erste Abtheilung.

, -st (-r? —
tltn^ ^2 (^2 ^2^ ' ^^8 (^...... . 38.

8- 7.
AuS (1) und (2) folgt durch Multiplication

»6 __  »in 0
Ij2 sui^lü 
b--8mV^^-^— ...............................39.

8111 ^4 810 (>
06.8!N°L

«in^sin (^-stL)

— 810^ ^4 608 L -st 8IN l4 608 8lo IZ

^^6^.0^--- 8i-i — 8111^ ^08^ L

woraus folgt, wenn smL-x gesetzt wird,
X,- b-ES^. ' >7

8.6 st N6 / st 06 /
8- 8.

Erhebt mau die Gleichungen (L) und (2) aufs Quadrat, so 
erhält man durch Addition

re^-st 6^ __ 8i!i2 4-st 8i»2
i-2 8iu2L ..............................................(")

81tt2 4 
" 8iit-Is

8iii2 (,y-j-L)

81112 1Z

— 8in2^.(1-stoot26)-st8i-'t2^eot2k;-steO82H28ill^6O8^6OtIj

— I -st 2 8111- 60t2 L -st 2 8U1 ^4 608 ^4 60t L
^2 > ^.2_ ^2

60t- L -st 60t ä. 00tv---------0.........................................................................................(§)

-Ä / »2 -I- ^2__1,260tL — — i- 60t /V / z 60t2 , -.......................41 ,
2o^8IIt2^

Es sey u.2-sto2 — el und I) wenn 6>d2 ist, 

2—----- ------- — tiuiA?,!, so ljt
i) 608 .4.

ootv — tanA M. durch die -st Wurzel

2) wenn (Kd^ ist, sey
^7 0» <H — 8üi 81, so erhält mau 

0 008 .4
60tL — ——7-^-durch die -st Wurzel 

08111 ^4 §
ootL — — oot . -^-^-7—durch die — Wurzel 

ll81Nl4 " 



Gleichung 38 — 47. §.7 — 9. 7

Setzt man in (A — I-f-oot^^, so findet man

cot-^——--. cot^ 4- s 1 — i——0 . . 42.

Die beiden Werthe der Gleichung geben beide Winkel 0. 
Dieß erhellet, wenn man in («) «in — «in (8-j-8) setzt, oder 
auch auf folgende Weiser Aus G) folgt

—8tN^ 8 — «in? -f- 8IN^ 0 — «in^ 8

sin^^-j-zin^ 0— 8ln2(^-f-8)
— 2 8,n2 ^4 «in? 6 — 2 «in 74 608 «in 6 008 6
— — 2 «in 4 «in 6 608 (.4. -f- 8)

4-28lN^8in66O8 8..............................  . ()/)
2l)2 60t8 __ «in 8 __ «in (74 -j" 8) __ .

kr.?-f-6? —b? «in ^4 «in 8 «in ^4 «in 8 — k:ot. -f-eot 

woraus die Nichtigkeit der obigen Behauptung erhellet.
Aus (/) folgt b — «in 8 Z/ '? x ...........................43.

" 28M748in86o«L

8- 9.
» __n^___ne sin H.

Well - -oso folgt aus

-I / .16. «in -4 / .16.«IN 8
a — 8/ —7-^—, 6 — S/ -----—....... 44.

«IN 8 8IN74

Aus (3) ergeben sich ferner folgende Gleichungen
L-f-6  (n -f- e) 6  2 608 ;8 608 (7V 6)

6 6? «in8 ..... (r)

n-f- 6  (.1 ch- e).1   260.8 ^8 608 (^4 — 6) .
0. «in 74 ....................

n— 6  (.1 — 6)6   2 «in ^8 «in ^(^4— 6) -
6 6? «in 8 ..... )^)

n—6 (1—6) 1  2 «in W 8I I! (/V — 6) . .
a 8Ü174.

Hieraus folgt: 
___ (.1 c) «in.4_____ ________ (.14- o) «in 0_____

2 608 28 603 (.4----8) ' 2 608 ^8 608 (74----8)

— — 6.) «in -V — (.1—6) «in 8 20
H 2»in^88lN2^4—8) ' 28in^88lN2(4 — 8)

A / (<1-i- 6).1.8IN -4 /_____ (k^-ch 6) 6. «in 8 27
p/ 2 608 286082(74 — 8) 2 608 ^8 0'08 (.4 — 8)



8 Erste Abtheilung,

-, / —e)a.8ln.^ -Z / (kt—«) «, «in
28;nzv8!nz(L — ^) LsmzvsinL^—6) "

Multiplicirt man (F) mit (kt), so ist 
L' — __ «in6 8ln(-v— 6)

' ^2 «in« X

- — n'ö .s.
..............................

^g!-!>- . . ^--!°nzr«'->nsz(L-c)....................................0)

t2N!;z(L-c!)----^.c0t^........................................50.

tanZzL--^^.cotz(^-c)......................... 51.

8. 10.
Multiplicirt man (!) mit (5), so ist 

k 8in^sin6 , »
.................................................

......-mi; - .........................................
^^-2« ..............................................gz

KIN^8M(>

Weil so folgt aus (^)

'«/ 2ie«ini1 
r-- 2-mv ............................

Aus (^-) folgt ferner
K _  81N^ 8!nsl^, 1
b srn(^-j-^!)" er>t 6 "i-eot."V 

„ b—
00t6----------- --------—...................

k
Setzt man ferner in 0) «in68in(^-!-R), so ist

— — Am^^cvtK-i-sm^cos^
!>

8;^.^—-N) 
KlN/V.8!nN

für ; k cytN 
dsm^^

(/S)

5N,

56.

cotD^:'^- (l -I-eot^^) — cot^e



Gleichung 48 — 63. 10 — 12. ö

also... «0t2 4------. «0t4ss-(I— ^-eolL) —0

«ot4^ ^-^l/^4--^«otL-1......................37.
2n 462 N

Die beiden Wurzeln geben beide Winkel 4, 0. Denn aus (/) 

folgt cot4ss-cotO — und dasselbe findet man, wenn man die 

beiden Werthe der Gleichung (37) addirt.
8. rr.

Die Multiplikation der Gleichungen (3) und (6) giebt

— — 8rn48in^............................................ (tt)
n« _______

6 — ss rr«. «in 4 «in 0..................................53.
1,2 

sinO — -——-.............................  59.
ne. sur 4

62
---  — 8!N .4 «in (4ss- L) 
a.«

— .4. «o« 8 -f- «in 4 608.4 8 in 8

-------8IN^ 4.608 L / — «in 2 4 «082 
ne

— 8in2 4 (I — 8in2 4) 8in2 8

also . . «in^ 4 — ( -ch «in 2 . 8in2 4 ss- — 0 60.

8- 12.
Aus den umgekehrten Gleichungen (5) und (6) folgt 

_  «in 4 ss- «in 0   2 «08 W 008 7^(4 t^)
6 «in48in0 8:n48in0

n «   «in 4 8>n0   2 «in ^13 «in (4 0)
6 «in 4 8IN 0 «in 4 «in 0

«2 — e2__81^2 — 811^2 0__ «in 13«in (4 — 0)
62 «in2 4«in2 6! 8in2 4 8in2(3

Aus G) folgt
(n-ss e)«in4 «in 0

2 «08 ^8 «03 ^( 4 — 0)

«in (1 — 6 «in 4
(nss- e)«in4—!l

(-r)

(4)

(/)

61.

62.

und wenn man sin 8 — 8in (4-ss 8) setzt und die Gleichung nach
«in 4 — x ordnet,

4 6 «082 /4!t2QN82iH
n-ss« (<^-i-c)2

«in2 . x2

2 6 8in2
ss---------- 7------  . x 63.

2



10 Erste Abtheilung.

AuS (F) folgt K
(n — e) «in «in 6

2 «in «in — 1!)
. . 9 «in l7«in.4. — ,--------------- ---------

ü — (a—o)«in<^
. b 8IN«IN — ........ ....................... ..............................................

n -f- (Ä — o) 8IN
und für «in^ —X

. , 4!i«itt2;iz , , /4!i2«in2^ ,
z4 . X? -f- l - ---------- ----------«IN? IZ ) . X»

n.— e —e)^
2Ii«in2i; /Ii«iuLX-__o 

n— o ' a — o^

64.

63.

66.

67.

Aus 0') folgt k — 8in/Vs!n6 Z/
" «in!s«in(.4.— (>)

, 9 «in 6 »in l7

8IN (7
l«r

«in 6f/^fn2 —o2)

, ________________ l> ^!N.V____________
»IN^ — ^^2^.(^2__^)8itt2^

oo«Al; und

«in^V

68.

69.

70.

9

. . . ^ r" «in^f/"sn2 —
—7 8IN^8IN!^, für --------—----------- - — cot?.

6 

8- 13.
Aus (7) ergeben sich folgende Gleichungen: 

k-f-m «in <7-,-no86 co«(O —
b «in 6 «in L7

ii — m 8in0—nn«(7 «in (t7 — 4.3). 1.^2
b «in (7 «in (7

— m2^«in(2t7 — 90)_  c<)8 2(7
ii^ sin^ (7 " «in^ <7

n -s- in
ii -7- IN_  «in <7 -l- cn« (7 no« ((7 — 43). "f/'I 

IN_______ 608 6 008 (7
li — m «in(7 — 0086 _ «in((7 — 43).

IN 008 <7 008 (7
k' — «in i2 (7 — 90) — 0.08 2 <7

ni^ co«^ (7 cos^ (7



Gleichung 64 — 86. §- 13 und 14. II

Aus diesen Gleichungen findet man

k —

k —

(kr -s- in) 8IN 6 
608(6— 45). 1/^2 

(d — m)8in6

71.

72.

I» 8lN
Ii? — in? __ .

8in (2 6 — 90)"^
in?--- II»
608 2 6

73.

Ii— m — (ii-s-m). tnnZ (6— 45)....................... 
d-s-m —(li — m).oot(6—45)...........................

__ (Ii -j- m) 608 6 
co8 (6— 45). 1/^2 

(Ii----in) 608 6 
8in(0 — 45) .^2

m — cos 0
/ Ii? — in?

ß/ 8lu (2 6 — 90)^
1 /m^ — 

603 2 6

74.
75.

76.

77.

78.

8- 14.
Multiplicier man die Gleichungen l» und (F) in §. 13 mit

— — sin6 und — — 8IN^, so erhält man
n 6

608(6-45). 1/2, sin(6-45).^2

(H °°16) -m -- 1^2
6 8IN 6

-—- — (1 — cot 6) 8in — 8IN.4 8IN (6 — 45). 1/2
8 in 6

Hicrausfolgt 608(6—45) —

8in(6—45) —

Ii-j- in 
^s^2 ' '
Ii — in
L 1^2 

ll-s-m
" 608 (6 — 45). )/2

!i — in
8in(6 — 45). 1/2

(!i -s- in) 8in 6
608 (6 — 45) 8in . /2

. . __ (k-l-m)8in6
6.608 (6 — 45). 1/^2

(-1--- in) 81N 0
8IN (6 — 45) 5UI.4.1/^2

6.5IN (6 — 4o). s/^2

79.

80.

81.

82.

. 83.

. 84.

. 85.

. 86.



12 Erste Abtheilung.

. -st in , oot 6 — —--------- 1
e.8iu^
1 u----IN oot 6 — 1 — —.—-

c.8iuL

87.

88.

und wenn man aus dem Producte der Gleichungen (81) und (82) 
die Wurzel auszieht

it2 —11,2 
8M (2 6 — 90)

0082 6 — —

M2 — U2

608 2 6
89.

90.

8- 13.
Multiplicier mau (7) mit (8), so ist

— — tanA^tanA6. . .inn "
si — mn tun«. tanA 0

1,2
tauA 0 — — . oot . . . . 

mn

91.

92.

Aus 0) folgt mn — — tanAtanA(/^ -st 8) 
tanA2 -p. <g»o. iAu<>-1

tnnA- /I ---- IHN

mn

tnuA^tanAb—L

tanA 8 . ta.UA -f------— 0° mn 93.

n

Setzt man, wenn mn positiv ist,

man
K2 — MU

. Il oot -^1 
tanz , tau" 6 —o UM

Setzt man aber, wenn mn negativ ist,
2 b Lot 8 — mn , ----- ------ t—— — tanAM,

!i oot ZM

litanA^U 
1/^mn

so ist

taug — -st tLNg O — IitanA E
— Mll '

8- l6.

Aus den umgekehrten Gleichungen (7) und (8) folgt

----- - — 60t 0 — 60t .............................. . . .
K

cot6 —

cot^ —

li
li oot 6 — (m — n)

94.

93.

ta.UA


Gleichung 87 — 100. §. 15 — 17. 13

Aus («) folgt, weil cot6 ——not(4-stL) ist,
in — n I — not 4 not L . .------- —--------------------- —not 4

Il not 4 st- not 1>
und hieraus, wenn in—n —<1 gesetzt wird,

, 2li cotH-st 0 . . tl not H—k
«0^4 st--------- -—!— . not 4 st-----------------  — 0 .... (st)

not4 — — b Icl -« //Ii not kl-s- zäX2 ü nott; —!i
li k 7

Ii not II -st 1^Ii^ -st ^2 8^2
I» !i sin L

Setzt man in (st) für not 4 den Werth aus G), so ist
2Iinot6— ä ä not II st-kcot^ 6 st----------,-----— . not tl —----- ;—— — 0u ü

8- 17.

Aus («) in 8- 16 ergiebt sich
IN—n 2 sin (4—6) nos f4 — 6)

!i sin 4 sin
und wenn man diese Gleichung durch G) in Z. 12 dividirt,

—n sin (4 — 0)  sin (4 — tl)
nst- L LOS M sin (.4. -st 6)

— tnnx ^4 — tnn« ^6
" tang z4 -st lang ^0

tnn§ z6 — 0"... '0 . tnngz4............... 97.
(n st-n)-st (in —n)

, 1. (n-stn)-st(m---n)tnn§z4 — ) ----- )-------- st . tan§z6..................98.(n -st e) — (in—n)
Dividirt man («) durch die Gleichung (st) in 8- 12, so ist

IN — n  nos ^(4— 0)  nos^(4— 0) *)
n— L sin ^6 nos (4. -st 0)

1 -st tnnA z 4 tnnZ -'6
1 — tNNK ^4 tNNA ^0

(in—n) -st (n—n) . 99.

,-ms LL -- -^0 . ,0lLo . .
(in — n) -st (n—e)

. . 100.

') folgt auch unmittelbar aus («) in Z. 3, weil —2 ist,
» n — e



^4 Erste Abtheilung.

8- 18.

Multiplieirt man (1) mit (9), so ist 
in _  sin 4 eo8 0 
b «in 8

M8l'n8
n — -7—7-----------7V ... .

8IN 4608

IN _ 8IN 4 co.8 (4 -st 8) 
d____________ »in 8

—'— — — eo8 4 eot L-st 8i» 4. 
o 8III.4. 

— . in veotL — trinr; -4 — 7—:—7------7- j
O8in4oo8 4 s ^02

tanZ4sl ——) 
t) 8111^ 4/ )

Bequemer wird die Rechnung, wenn man in der Aufgabe 4, b. in 
oder 4, 1», 11 den Winkel 8 sucht. Dividirt man (8) durch (7), 
- - ", tkE'4 n ,jo ljr — - --------., al 0 tanZ8 ——tnnZ4........................103.n tnuZ <> o m o

Aus (l02) folgt 
ii8in^4 — IN ntnn"2 4— m eol 8 —-------- — .-------- 2-------------
t) 8IN 4 008 4 (in -st n) tnn^ 4 
(-n-st n) 00t 8 . m

tciliL 2 4 --- ------------------ . tnn" 4------- — 0o n o „

1 .»»- 4. (m-stn)oat8 -z /(m st-n)-00t2 8 . NI
' 2 n 4 »2 n ' '

Setzt man hier, wenn 1) m und n positiv genommen werden, 

so giel/t die -st Wurzel 
m -s- n

t3.n»4 — cot E —

Setzt man aber, wenn 2) m oder n negativ ist,
2 taug 8s/'— nin 

m -st n
8in I>I, so erhalt man

für t3.nZ4 die Werthe

-st- cot iAI und -st tnnZ M^—, wenn m negativ;

Lnn^ctAr /---- und
/ !N

— cot st -—. wenn n negativ.



Gleichung 101 — 112. §. 18 — 20. 15

Z. 19.
Dividirt man (s) in Z. 9 durch die Gleichung (9), so ist 

n-j-o__ 2oo8 4Voo«4(4— 0)__ «in.4 -j- «in 0
m «in 4 60« 0 «in 4 oos 0

(n -s- e) «in.4 oo« 0
2oo8 4Voo«4i4— 0) '

(:r -j- e) «in 4 oo« 0 — in «in 4 -s- in «in 0
. . msinO«in 4. — -—— ----- —-

(n -s- o) oo« — in
(a-s-o)8in4 „ . .----------------- 608 0---«IN 0 — «IN 4

IN

..............106.

................. (/) 

............. 106.

und wenn — tanz 41 gesetzt wird,
IN

— «in 4 008 N . ..................  107.
— «in (0 — 41) j

Aus dieser Gleichung läßt sich 0 berechnen. Will man aber L 
gesondert, so erhebe man (F) aufs Quadrat und jetze oos-0-^ 
1 — «in-O, so findet man

sin-e
2in^«in4 .------- -—-------—. «in 0

(a-j- o) ? «in? 4-s- in
(n-f-o)-—

(n-j-o)-sin24-l-in2«in^—0 108.

Z. 20.

Dividirt man (ll) in 8-9 durch Gleichung (9) so erhält man 
n—0_  2 «in «in 4 (.4 — 0)__ «in 4 — «in 0

in «in 4 oo« Ö «in 4 oo« 0
(<a — o) «in 4 oo8 O 1

"i 2 «in 4V «in 4 ( 4 —- 0)

(n — o) «in 4 60« 0 — m«in4— m«in 0.................... G)
. , IN «IN 4 I«in 4 —------ -------- —-—- ..... 110.

IN---(n--- 6) 008
(n— o)«in4 <-11-/-, . .—------- --------- 60« 0 -f- «IN o — «IN 4

in
und wenn -^-Q. — tnnZSI gesetzt wird,

NI
«in (41-f-0) — «in 4 oo« 41. ........III. 

Will man für 0 eine besondere Gleichung haben, so erhebe man 
G) aufs Quadrat und subsiituire I—sin^e für eos^O, so fin
det man

«in^Q 2m^«in4
in--j-(n—o)2«in24 '

—(n----- -------- . 5in^4—0 in^-(-(»—o) siu^ 4
112.



16 Erste Abtheilung.

8- 21.
Dividirt man (/) in 8- 9 durch Gleichung (10), so ist 

n— L 2sinW8inj(4— 6)   «in 4 —sind
n L0«4sind co8 4siud

Hieraus findet man wie im vorigen §.
(n----o) LOS 4 sind

sind —

2sin^8s!nj(4— d) 
n sin.4.

(n—e)coZ4-stn

113.

11'1.

sin (4— U) l .( —Lind LOS N
— «in (AI — 4) )

113.

für tanZAI —

. , . 2n?sind . . , Lin-4------- —------—7—-.sm4-st —
n?-st(n—e)?sin?d - u?

c»-o-m6 
n

116.

8- 22.
Die Multiplication der Gleichungen (9) und (10) giebt

n

— — 688 .4 LOS d 
LL

oosd —
rnn

NL. LOS 4

— — — LOS 4. LOS (.4 -st13) 
NL

— — LOS? 4 LOS 8 -st «in.4 LOS 4. sin 8
— -st LOS? 4 LOS 8^) — sin- 4 LOS? 4 sin? 8

Setzt man hier 1 — sin? 4 statt cos?4, oder 1 — cos?4 statt 
«in? 4, so erhalt man geordnet

. . , st", , 1 2mNL0s8> . . /iNN-j-NL. L0«8>2
sin^4—^1-stL08?8st-------—^.sin?4-st^------^0 118.

1!> 2mnL0«8> „ . . /nrn>2
cos^4—lsin?8-------------------!.Los?4-st!— ) — 0. . . . 119.

ne ^NL^

8- 23.
ES ist./. .......................<„)

' 8 8!Nd Sind

4 -st d sin d ,LOS---- .----— !---------- .......... 120.
2 8

Aus dieser Gleichung läßt sich der Winkel 4 finden. Will man
4 getrennt haben, so folgere man aus G) 

/L _  LOS4 LOS ^d—sin ^4 sin jd .
s 2sillzdLO8^d



Gleichung 113 — 124. §. 21 — 24. 17

2 slii ^8 -f- 8. «in ^4 tanA 0 — «. 608 ^4
Matt erhebe diese Gleichung aufs Quadrat und setze co^ ^4 — 
l-8in2z4, so erhält man, für 8ln^4 —x

. iri.
8 X §2

Ferner folgt aus (^)
8.8in^48ln^6 — (8 608^4—2/t 8IN ^6) 608 ^0

Quadrirt man diese Gleichung und substituirt 1 —8in2z8 für 
6082^8, so erhalt man, wenn 8ln^0 —und co8^4^u ge
setzt wird,

- «... -22.

Aus G) folgt

«in 6 - 8IN (2^ -I- 8)

8in4608 8-f-608 48ln8.............................................,..()/)

— 81N 4 (1 — 2 8in^ >8) -s- 2 608 4 8IN ^8 608 ^8
8 .8M 28 — 8IN 4 (1 — 2 sin? 28) — 2 608 4 8IN ^8 608 ^8

Man erhebe diese Gleichung aufs Quadrat und subsrituire 
I—8in2z8 für 608^^8, so findet man, wcnn-smzu^L und 
Lin4 v gesetzt wird,

- - -2-.

Substituirt man m (/) 8/ 2— kur E^8, um eine Glei

chung für sin8 oder «038 abzuleitcn, so erhält man eine noch 
weitläufigere Gleichung des 4ten Grades.

8- 24.
Durch Addition erhalt man aus den Gleichungen (13) und (16) 

k («in 4 -f- 8IN 8) 8IN ^8 — 608 ^(4 — 6) 8IN 8 .
V" 8i n 4sin8 8(n 4 8in 0

, 8.8in86O8^(4-—0)
O — ---------- :—----------  ...

8IN 4 8111 8

I)  8IN (4 -f- ^8) 81 n 8
8 sin48iu(4-j-8)

__  8IN 2V 608 H8 -s- 608 4 81N H8

8111^ 4 6Ot 8 -f- 8IN 4 608 4

. . 124.

(3'111^ 4 60l 8 — ^os 2^



18 Zweite Abtheilung.

Entwickelt man diese Gleichung, 
8M^ — X, sinL — u, sin^8 — V, 
4- 2811^ '

ordnet nach «in^ und setzt 
co8zi; — ^v, so erhalt man

L2S. 
u b

Durch Subtraction folgt aus (13) und (16)
(8IN -— 8lN 6) 8IN __  2 8IU^ W 8IN j(^ 6)

8 8IN 8IN 0 siu -:!t 810 (3

also, wenn durch O) dividirt wird, 
-j- — cot __ tanz 4(^ ch- 6)

/« — tanZ j(^ — 6) — Mn» z(^ — (^)
Diese Gleichung ergiebt sich auch unmittelbar aus (r) in §. 9,

>v«l e n, — 6

Daher ist . . tan§ j(^—6) — -. cot z8............................... 126.

tanF^L — - . cot^(.^ — 6).....................127.

— (tt —,') . cot ZU cot ^(^— ^) 128.

giebt .... — coZLcot^sin L
(13) /t sin^

^^^«8m6...................  ^29
sin^.

LIN 6— — 8M.4,. 130.

-°tL -- .......................................isi.
^tsinL

Zweite Abtheilung'.
Gleichungen, welche einen Winkel des Dreiecks und die Differenz 

der beiden übrigen enthalten.

8- 23.
Mit Beibehaltung der übrigen Bezeichnungen in §. 1 setzen 

wir H — 2«, also H6 — 180—2«; und
-4. —2->; so ist

^^-90—« —90—

' e^9o__(^^,)
2



26.

Gleichung 125 —- 149. §. 25 !und 26. 19

Daher ist
«I» >4 — 008 (« — ^-) s!n 6 — cv8 (» -f- V')
oos — «in (« — c/) «08 0 — 8IN (tt -j- k/>)

lONA /I. — oot(«^— ^-) tan-; 6 — eot ss-ch- ^))

oot 4 — tLNA (f^ — ^ ) tkiUA (tt v )
Vermittelst dieser Formeln verwandeln sich die Gleichungen des
§. 2 in folgender

132. — oo^F-—^) 
d 8iu 2 «

140. — 
L

— 8in («-ch c/-)

<-O8(^-ch^)
b «in 2

141. 24 
e

— 8m(« —

6 008 -j- t/>)
142

008 P
8 eo8 (a-f- <?)

1-,-135. -— — 008 w 
. 8

143. — 
8

008 </> 
eo8(« — c/-)

136. — — 008 (« -ch 144.
«,

8IN
008 k/)

137. — cosFö— 146. 24 
e

8IN «
008

138. 2!I — taug («ch- ->) 146 8M f-
8 008 (o -ch <f>)

139. 24 — tonZ(« —<^) 147
8!N k-

8 008 («---</)

Soll aus (132) der Winkel « berechnet werden, so ist 
k 008 tt 008 </> -s- 8!N 8IN P 
1) 2 810 cr 008«

(2a8ro«—6co8c/)co8« — 68rn«8MP . . , . . (/^) 
(8ln « — 7^-008 w) oot« — 7^- 8m w....................118.

2o 2a
Llus dieser Gleichung kann « vermittelst der Regula Falsi 
gefunden werden. Bequemer aber zu dieser Rechnung ist die 
Gleichung (132).

Erhebt man (44) aufs Quadrat, setzt oo8^« — I —Zi'o^« und 
ordnet nach sinn-x, so findet man

1)008./, 149
a ' 4o^ g, 2» 2

In dieser Gleichung kann 6 statt L gesetzt werden.



2tt Zweite Abtheilung.

8. 27.
Durch Addition folgt aus (132) und (133)

L-f-O __ 608 («---- k/ )-^ 608 («-^-<^>) 608 </>
b 81» 2« 810«

608 </> — —810 «

. 1)
8in « — —i— cos w........................ . 

o-j- 6
Aus denselben Gleichungen folgt

o----6 608 («-----</ )-----608 (o -s- </>)  810 </)

1> 810 2« 608«

130.

. . . 151.

8111 P — ^-7— 608«................................  152.

608« ——8M M. ...................................................15Z.
O----6

Durch Multiplikation der Gleichungen (2) und (L) crgicbt sich
0.2----  «2  510 2^

!>2 8io 2 «

8!o2c/i — b;» 2^..................................... 15^.

. 02
8i» 2«—---------- 8M 2 M ......... 155. »2 ----62

§. 28.

Multiplicirt man die Gleichung (2) in §. 27 mit (132) 
und setzt (o-j-6)o —I), so ist

II __  608 </> 608 («---- </>) ___ 608 « -s- 608 (2 ----«)

1)2 810 «810 2« 2 810 «810 2«
608 (2 </> — «)

608 (fL----2 </)
2 1) 810 « 810 2 « 
----------- —----------- ------ 608 «

52
/^V8IO2«

156.

__  810 («----AI)   810 (AI----«) 

8)0 AI________811121

2 v 81112« .1,,
für-——- 60t 21 .

1)2 '

Aus (156) folgt, wenn man mit 608« dividirt, 
. 4I)8io2f^ ,

608 2 -j- 510 2 tOOA « — ------- --------------t

Man setze die rechte Seite der Gleichung — u, so ist 
8M 2 « tLOA « — u — 603 2 </>



Gleichung 150 — 161. §.27 — 30. 21

« cv8^ 2 </- — -ch 0032 2 </- — 2 u 008 2 </>

(I -f- MnF2 5<). eos^ 2 </, — 2 u. 008 2 -f- («2 — lan»2 «) — 0 
0032 2</> — 2uoo82«.oo8 2</-^-(»20032«— 81112«) — o

008 2 u 0082 tt sm «1^1 — 1)2 0032 tt.................... 137.

8- 29.

Multiplicirt man die Gleichung (L) in 27 mit (132) 
und setzt (n—o)a—D, so ist

U _  8lN 008 («----</>) ___ 8?n «-^810 (2 </>----«)
d 2 ^eömüi^tt 2 0 08 « 81112 «

8in(2v> — ai)i 2Iloo8«8in2« .
. )  8IN«.................... 158.— 8la(«— 2^)) 1)2

. /^Uoo82« X
--8M5^----------------- I)

__ 008 («-s- AI)

8 IN AI
2Ü8in2« 

für ------- , - — oot AI
U'

Aus (138) erhalt man, wie im vorigen §., wenn
4 L 0082 g.

- 1 — V gesetzt wird, 

0082 —V8ll)2«^eO8«3^I— v2 811)2« 159.

30.

Die Multiplication der Gleichungen (132) und (133) giebt
reo 008 (« — </ ) 008 (« </ )__ 008 2 « -f- 008 2

1)2 811)2 2« 2811)2 2«
2 ao. 8in2 2« 

cos 2 M —---------- —---------------- 0082«..................................160.

/2 tio. 8IN 2«t,in"2« ,x
- co82«^--------------- ----------- 2-----------1^

__ 8II)(2« — AI) — 81 n (AI — 2 «)

8IIlAI " 8111 AI
„ 2ao.8in2« 
tur--------—-------- — ootAI»2

Setzt man in (^) 8in2 2« —I — 00322«, so erhält man
cyz2 2u-s-^.cos2«-i- —l) - 0 .... (k)

2 so 2 ao

.0,2° - - ... isi.
4ü.o 2r)o



22 Zweite Abtheilung.

Substituirt man in (k) 1 — 28i»2tt für 008 2«, so ist 

8in^ tt —------ ------------. sm^ U--------- -------- 5 — 0
4u6 4no____________

. 102.
8 no k 8no -1 06

. -H /!)co8^- " „ ^ü co8<s f/^ae .
für --."A

§. SO
Aus (132) und (133) folgt ferner

k)2 -s- p2  6082 (« c/)-j- 0082 (cc-f- </>> 1 -s- 008 2 O 008 2 6/> .

811)2 2 cc 811)2 2«
c> (f)2 -f- 02)811)2 2^----1)2c08 2</-—2---- !——2------- ---------—............................. 103.

1)2 008 2 cr

Setzt man in (^) 811)2 2 cc — 1 —00522«, so ist 
", , I>2oO8 2<s! 1)2 , X ,

also, wenn «2 -f- o2 — o,________________________
c) 1)2 008 2 c/> , -» /z' l)2 008 2 c/X 2 1)2

008 2 o — —-------------1- Z/ l ------------ 1- 1 -4-1------- . . 164.26 ß/ V 2tl > <1

Setzt man hier, wenn I) 6>1)2 ist, 
2^(ä-!)2)0 ..
——------ - ------— tMAZl, so ist

1)2 608 2 c/- '

6082o — tanZM ------- durch die -s- Wurzel

Setzt man aber, wenn 2) 6 <1)2 ist,

-4-'-— — 8inü!, so findet man für 6082« die Werther 
1)2 608 2 c/)

1) -MNA-PI^/—2) -eotpl^/^^

8- 32.
Aus (132) und (133) folgt ferner

I) 7^ n 801 2 « < 605 («----c/>)
d^:6 8il)2t-!^608 (cc-s-^-) --'«'--e/

Setzt man nun ... b -t- a — k 1) — l) — p
b -f- 6 — 1 b — 6 — sj, so ist

k __ 2 8!» cr 605 o -s- 605 608 c/, -s- 8IN cr 811) ^)

i 2 811) cc 008 tt -s- 608 « 605 c/- — 811) cc 8Ü)
2 8IN 6c -s- 008 c/. -s- tMIA 6- 8)N k/!

2 8in tt -s- 008.-/) t»NZ 0 8IN -/



Gleichung 162 — 169. 31 — 33.

2 8M <r -ch 608 </>
1c---- 1 tLNA tt8llt </, 

n - Ic -ch I2 8M fö — 1 tLNA 5^ 8IU  603 </>

Es sei) — 60tAI, so erhält man

_ . 8m(-/>--- AI) ^1-,
2 SIN K — —, also 

8lll AI
sln(^— AI) — 2 8in5c8i»AI................................

Eben so findet man aus (A)
. Ic -l- u

2 8N1 ---------608 V! — Lang 6 SIN
1c — g '

163^

oder

also .

2 608 a l col 0 608 w — 8lu -/I
!c—g
608 's- AI)

8IN AI

wenn ^6o;5c — colAI ist.
1c —g -

. 608 (^ -j- AI) — 2 608 6 8IU AI . . . . 166.
Eben so erhalt man aus (-4)

«In (</> -j- AI) — 2 608 5- 668 AI . .
j > n

für ^oottt — tonZAL

«in (^ -j- AI) — 2 «in 6 8in AI . .

für tnng 5: — cot AI.
<1 — ?

. . 167.

. . 168.

Durch Addition 
(136) und (137)

folgt aus den umgekehrten Gleichungen

608 (5^ — ^) ch- 608 G 7 )
608 (6 -s- </ ) 608 (tt--- c/ )
2 608 608 (/>

608^«--- Sin^ P
2 608 fö 608

608^ </---- gin? 5^
21l6O8W . - n

AUS ('^) folgt 608^0 ' .6086- —sm^— u

Ii 608 6, 
608 « — ---- - > - - >

N-f- 6
169.

. . (4)

. - (K)

— 8M cot zAI, für — tnn§ " tttNAAI



24 Zweite Abtheilung.

Aus (l!) folgt cos^ " cos — 8ln^ « — 0

d 608 tt 
eos </> — —— 8111^ « 170.

— 8m « cot jZI, für tanz " — tanz AI

Z- 34.
Durch Subtraction der umgekehrten Gleichungen (136) und 

(137) erhält man
o—c  cos (»—</)— co8(<r-f-^)

d LO8 (tt-f-) 608 («—^>)

2 8IN tt 8IN </>
— —------—--------—...............................  ((X)

608^ tt'— 8IN^
28!lI«8ln</> 

608' ^/>----810^ tt
- , , . „ , 2Il8lN f^ . -

Aus (4) folgt 8IN^ <x -ch ——— . 8INP — cos2 tt — 0

K^INtt -g /?^8inttX2^

"...................

— co8 cr tang ^A1, für —eottt — tanZ AI 

, 2 ll 8IN <6 . -
Aus (L) folgt -----------^-.8Mtt—co8^P—0

. K 8IN^ , //!> 8111(6X2 ,....................... l72.

co8 langfür cot P — tauZAl

8. 33.
Die Multiplication der Gleichungen (136) und (137) giebt

— 608 (tt -f- </>) 608 (tt----^)

— 608^ </>-—8IN^ «

— 608? tt----8IN^ </>

LINK 608- ----—............................................173.

— 608 M 8M N, für ------- — — 608 AI
608 ac

. -» / ll^ .
»INM— 1/ 608^ tt............................................................ 1/4.

»6

^-6O8tt8IN?s, für --------— — 6O8l>l
608 tt L6



Gleichung 170 — 130. §. 34-—37. 23

Z. 36.

hält
Durch Multiplieation der Gleichungen (138) und (130) er-
man

inn > co82//> —oo.8 2«
— — tang (« -j- </ ) tanz (« — -0 —------- ,------------------
1^2 sv > / 008 2 -j- 008 2«

1,2----»IN 008 2«

1i2-^-inn OO8 2</1

ev8 2 w -- ----------008 2 «
5 1^2---- HIN

(3)

173.

K2 —INN .
co8 2«—--------eo8 2</> ..... ^ I/o. 

k? -s- um

37.
Addirt man (138) und (139), so ist

— t-MA (55 ch- </ ) -s- tanz (cr — ^)

d __  28in2«

1t 008 2 «-f-008 2 </!

28IN«OO8«
0082  8IN^ «

/2K 3
6082 — sin2 « 00t« ch- 1^ i

/^k.............  ^7.
608 7> — , für oot AI — 1/ cot« t

8in m u /
Aus (3) folgt . . . co82t/> —^8in2«—co82«................... 178.

— co8 2 « taug 2 «— I
k

81 n (25/—O)8IN (1^—2«) HO 

' 8in1^ Still?

2Kfür cot? — -—- 
d

8in(2«-I')l^^p0082P ....... 180, 
— 8in(p —2«)j

Aus dieser Gleichung läßt sich 2« finden. Will man « getrennt,

so folgt aus

Erhebt man 
I ---8>n2 2«,

l»
2K008 2 « — -V- 8l'n2« 008 2^1 
b

diese Gleichung aufs Quadrat und setzt co^I« — 
so findet man geordnet

. „ 4K >1008 2 v> K2 8in2 2</7 __

4



26 Zweite Mcheilung.

»in2o —
2 990082«/) -» //29iioo827-x2 9 ^ 8 '111227,

'i" . . 181.

1)8in2</> „ .. 1^92-^492)
— tnn"AI

§. 38.

Zieht man (139) vsn (138) ab, so ist

—^— tan§ (« -i- 7) — tanz (« — 7,) 

2 8in 2 7>
008 2 «-j-008 2 </i (^)

2 8IN k/) 008 7>

008 2 — 8lN^ 7- .............................................(U)

- - < 29 . ,<
eoz^ » 8in^ 7, —------ -- oot 7> I t

8107, .. -, 2 9 / ' ' ' ^2°
0O8« — -. , sur oot AI — s/ -- ------- 0017, t

8InAI m — ii )

Aus (-4) folgt . . . co8 2f- ——8in2 7>— co8 2v>. . . . 183. 
m — II

^29 >
— 008 2 7- l  --------- tgN" 2 7> I )

^IN--- II
8in (27,—AI) «in (AI—2/,)

8in AI 8iuA1
. 2 9
für----------— oot AI 

in — n
8in (2 7>—AI) l .

- o — 8IN AI 008 2 s-......................183.— 8IN (AI — 2 7) )

Aus dieser Gleichung laßt sich 27- berechnen. Will man 7, ge
sondert haben, so folgt aus (.4) 

. 2li . .
008 2 k/> —---------- 8IN 2 7> — 008 2

IN----II
Man erhebe diese Gleichung aufs Quadrat und snbstituire 
I —8in227> für 008227,, so findet man, wenn in—n — ä ge
setzt wird, 

8in2 2 7>
4ll9oo8 2tt .

— ,—7 ,' "'. 8IN 2 7>
ä^-j-4 92

<12 8!n2 2tt

»9i 2 —
2 ll Ii 008 2 

ll--i--I92

92 «ii,2 o „

tl-4 92
186.

2 9 9 008 2 -- 
.1' -j- 4 9 - '

— cot M. —fsrr tnin; 2 5-.tnn" AI



Gleichung 181 — 191. §.38 und 39. 27

Dividirt mau die Gleichungen GV) dieses und des vorigen §. 
durch einander, so erhalt man

ia — n 8ln2t^

sin2 w — sin2tt ........ 187. 
Nl -s- n
nr-j-n . „ ,2gMir 2 5- —-------- - 8M 2 <x . . . ......................188.
ru—u

8- 39.

Nach Z. 27 ist Man addire beiderseits 1,
b 8IN k-
? ^^08^-810^

Ij 8111 kr
Multiplicirt man diese Gleichung mit (II) in §. 37, so ist

? — 2 <-<>''" ..............................(8)
ll 008 </>—81111L

cos M — — co8 cr -l- 8in « — 8Ni n ( — oot c- -f- 1 ) .... 189.
? ^1'

8ln(s--i-ÄI) 2li
— , wenn — — m»Z 21 lst;

co8 21
8M (fi -s- 21) — 008 </! 008 21 ......... 190.

Will man eine besondere Gleichung für« haben, so solgt aus (L)
2Ii 8UI tt — 008 P---------008 « 

I» 
woraus man findet

^I111008W p^8in^w
008^ «

..„8 „ - 21>lic-o^ , - // 2Ii i)eo8^ ................... 191.

. c°I »I, für -- w»s »l

Wenn man ferner von der Gleichung auf beiden
I) 8ilt cc

Seiten 1 abzieht und a-f-e-1> —9 setzt, so ist
9  OO8k/-----8III«

I) 8IN «
. (0)

und wenn diese Gleichung mit (M in §. 37 multiplicirt wird, 
g __ 2 t',08
ll 003 -l-siitt.:



28 Zweite Abtheilung.

26 . /2b X
cos M— — co8«—8in er — 8io er e— 60ter—I 1 . . , , 192. 

9 <1
8m(AI— er) 2 b _

— —-—wenn — — tanZAI itt; 
608 AI

81» (AI----er) — 608 </ 608 AI.......................................193.

Um für er eine besondere Gleichung zu erhalten, folgere man 

aUs (I))........................81Ntt — — 608 er--------  608 M
'1

' und hieraus 608^
!lg 608 </>

92 -st 4 !i2
608 er —

8IN- </>

9" ch l!>2

608 er —
2bg6O8r/> -, / / 2 ii 9 608 > 2

. . 19^1.

98111 60t ^AI triii^ r, 1^92-st 9 1,2^

2 b —
taiitz AI

8- 40. *
Multiplicirt man die Gleichungen (-A) und (L) in Z. 39, so 

erhält man, weil bb —2 k ist,
1)2 - , 608 </>-st 8IN er

— 2 60t er.-------- '--------- :—-
21 608 </—8111 er

608 — 8IN <r .
1>2 ton« er— 4 I'

193.

Multiplicirt man ferner die Gleichungen (6) und (1)) in §. 39, 
so ist, wenn (a-st o-st b)l>-st6—b) —(-i-st o)^ —Ii? — H gesetzt 

H__  ^0082^ __ ^6082^

1)2 6082 </! 811)2 er 6082 fL 811) 2 c/) ' ' ' '

/I H>2
8in <-/> — 608 er S/ 1^..........      196.

2 b
— 608er8inAI, für

197.

Multiplicirt man endlich die Gleichungen (.A) und (6) des vori
gen §., so ist co82^-8in^

K2 8!N2„

und wenn man diese Gleichung mit der obigen (.4) multiplicirt, 
/(» -st 6)2----1)2 A2 

----------- i — 4cot2er 
b Ii

flchc Gleichung (k) in 63.



-Gleichung 192 — 201. 40—42. 29

8- 41.

Aus K 27) f,l--
I) 810» 1)2 811,2»

Multiplieirt mau diese Gleichung mit

(Z. 37. Is), so erhält mau, wenn (04-0)24-1)2 — 1, gesetzt wird, 
p -1 (-«8 2 » (( 082 811(2
1)2 (008'2 „)2

^1 0082 »0082 </ -j- 811)2 ^^082 » 
008^ (/! -s-8!N^tt--- 2811)2 »0082 - (4)

Hieraus findet man, wenn man
008 '/> — X , 8M « — V, 008 » — >v setzt, 

^_2(.^^)--1-"("-^)--. . -W.

Subsntuirt man in. (>)»1 — «i',2» für 0082», so erhalt man, 
wenn.. 8io» —4', 8IN^> —IU, 008—o gesetzt wird,

2,(2 p 4-4',2 ,»2 
1'4-41)2 1'-i-4L)2 109.

8- 42.

« P ... «. 2y................(o
' I) 8IN» 811)2»

Z7. v)......................... (v)
1) 810 2»

folglich, wenn man addirt, 
2o08»008(/>-s- 0082 ^----8io2»

I) 810 2 »

0082 -f- 2 008 tt . 008 (/> — - 810 2 « -s- 811)2 »

008 — — 008 »-H 1 4- ^----0 811) 2 tt............... 20).

Durch Subtraction folgt aus (4) und (11)
0 -f- 0 — I) 2 008 » 008 (/> — 0082 4- 8 0)2 »

I) 8)1)2»

0082 ---2 008 ». 008 — 8l»2 » -> 4- —1> 
h

810 2»

008 (/! — 008 » 17^ 1—--------- ------- 810 2» ...... 201.

Setzt man 810 Ä1, so findet man



Zweite Abtheilung.

ttO8s/- —2e08 ——co8—— durch die -j- Wurzel

co^/) —28!» ——8M—— durch die — Wurzel.

8- 43- 

§z ist ^27)..................................... (1)
I) 608 6 8I»2tt

und (Z. 42. L)...........................................(II)t> 81»2tt /

folglich, wenn mau addirt,
li -s- (»— c) cl)8^ cr — 8in- </> -s- 28»itt8m </>

I) 8i»2tt

8l»2 — 2 81» 5-. 81» </- — L08-tt---  81» 2 tt

8IN </! — 81» tt 1 — ----- — 8»12 tt..................... 202.

Setzt mau —— sru 25- — CO8 AI, so findet mau

«in — 281» CV8 durch die -s- Wurzel

8in</> — 2CO8 8-11 durch die — Wurzel.

Zieht mau ferner (A) von (!>) ab, so ist
II (» tt)  COK^ tt.— 81»^ ----2 81» tt 8111 </,

b 81» 2 tt
. » I „ ll----(»-----

81» - --- 2 81» . 81» l/> — c»8^ tt — ----------------- - 81» 2 tt

8111 </> — — 81» tt -f- 1.— «i» 2 tt.................. 203.

_ As-^tt . 
" 2 e»8 —— 8111

wenn cc>8 21^ 8i»2tt ist.

8. 44.
5Äultipsieirt mau (.A) in 8- 27 mit (6) in §. 38. nämlich

so ist

» !-<: »<>8 </> . I» 8i»2tt
—s— mit ---------—

u 8111 tt »I----» 81»2</i

,» -s- tt tt(>8 tt

m » 8»1^

(^)

(13)



Gleichung 202 — 213. §. 43 und 41.

. IN---I»8INM —  —- 608«.......................................201.0.-^ 6 
n-^<^ . oos er — — 8in m.....................................263.in — n

Multiplicirt man (6 in 27) mit der obigen
l, 008«

Gleichung (^), so ist 
Ä — e «in«
m II 008 r/1................. ... ..................

IN---II .008 «1 — .—-—8IN «............................20o.
<1 — o

8IN« —-------- 008 «.................  207.
IN---II

Alls (203) und (207) folgt durch Multiplication

«in 2 « — ----- 8in 2 m.................................. 203.(in —11)2
«in2m — (in —n)^ ...........................  209.

n- — o^

Aus (v) folgt - "7.-(m—Il)2 8in2f/>

also multiplicirt mit------ (Litt8.38). . . . (1)) 
II 0082« 810'2^

(n-l-e)^ —(in —n)2
--------^(m-n)---------Sootv.....................SIN.

AuS «l, folgt . . . (in----n)2 0082 f,,
und wenn diese Gleichung mit (v) multiplicirt wird, weil 
008^^---8in2 P 0082 P----8I»2 «,

(iN---Il)2 ---  (n---o)^
1l(lN----u)

2 tltNA P 2ll.

Aus (210) und (211) folgt
(n-s- o)2— (in — n)2 (m— n)2— (n — o)2_  

Ii(in — n) ' Ii(in — n)

..................212.

— (in — n) 8111^1, für , V------ 7---------— C082?,I;(n-j- o)2 — (IN — n)2

i e > Nl /, > ^1!i2N-f-Or-(in-Il). 's/ .................

IN---N— —für
^I>2

(iN---Il)2---  (n---0)2
— tunL^ AI.



32 Zweite Abtheilung.

8- 45.
Aus (136) und (140) folgt durch Addition 

!^^^8in(.0.-f-^)->6O8(kr-s-^............................(.4)

— co8 (er -f- e/> — -13). 2

6O8(er-s-e/. —45)^ ........................... 214.

Eben so findet man aus (137) und (141)

608 (43 — er -f- 2.) —

Aus (^) folgere matt

- -- -h- 8IN e/- (8IN er — 608 er) — 608 e/> (8in rr -f- 608 er)

II m < « , . V , . , >
.—,----- -j- 8IN er (8IN P — 608 ^,) — 608 « (8IN O) -j- 608 ^ )

Erhebt man diese Gleichungen aufs Quadrat und substituirt in 
der ersten 1—8in2^ für 608'^, und in der zweiten 1— 
für 6082«, so findet man, wenn

li-f-m — d, 8lnc/> — X, 8iner — gesetzt wird, 
, d(8iner— 6O8er) , d?—32 (1.8ii»2er)

x°-^---------------------.x-j------------------------------c — 0 .... 215.
n 2

^-2 -s-
d (8IN r/> — 608 v>) d2 — ,0,2 (1 -s- 8in2</)

2 n.2
— 0. . . . 216.

Eben so wird durch Subtraktion aus den Gleichungen (136) und 
(140) folgen,

8in(45— er — ^>) l __  Ii — in

— 8jn(er-I-^—43) ) 3^2
und wenn man

lt — m — ct, 8in e/i —x, 8in er — ^ setzt,

,/(8in er-s-6O8rr) — <p2 Q — 2 er) 218.
n 2.0,2

2 , e7 (8IN ./> 's- 608 ^/ ) , — 0,2 (1 — 8in 2 r/>)
0-.2

8- 46.
Die Multiplication der Gleichungen (136) und (140) giebt

— 8in (rr -j- n>). 608 (er -f- ^>) 
0,2

8m(2-r-i-2^)........................................... 220.

Eben so folgt aus (137) und (141) 
2!in . c, >—-- — «IU (2 er — 2 </ )



Gleichung 214 — 233. §. 45 — 47. 33

Die Gleichungen (137) und (140) multiplicier geben

— — 8IN (« -s- M) 608 (« — </ ) 
ne

2Inn - c, i - <?» ,------ - — 8IN 2 n-f-8IN 2 </>  ..............................(/X)

. - 2 lnn .8in2M—------  —8in2cr ......................................22 l.
no

8iu2« —— 8in2M . ................................... 222.
iw

Eben so folgt aus (136) und (141)
2^ 8iu2tt— 8in2</i........... (6)

All
2 Iin

sin2</-— 8in2k<:----- -—...................................... 223.

«in 2 — 8in 2 w -j- ........... 224.
ne

Aus (4) und (6) endlich folgt
I»n->-6n dir . , . - o8in2tt —----------- — — (vergl. 4 ttt Z. 39.) .;.... 223.

ae ae
. I>m —bn (m —n)k c>c>n

ne ae

6 — ——8i»2->................................ ^ . . ................. 227.
i» — n

8- 47.
Durch Addition erhalt man aus den Gleichungen (140)

und (141)
ein -s- AN

»6

co8 </> —

28intteo8f/)

cm an
2 A6 . 8IN

8IN 5^ —

Eben so durch Subtraction

cm -j- AN 
2Le.co8^>

228.

229.

fin---AN------------— 2 008 tt 8IN M
»0

. 6M----AN
8INM — ------------- 2 AN. 008«

230.

<-IN--- AN c>., ,
2 AN . 8IN </>

BZ -i-b.. . tANAw^:----- ----- tANAtt . .. .....................  242.
em -j- an
^»n an

tANLcr —------------tANZM . .. .....................  264.
cm — AN

3



34 Zweite Abtheilung.

8- 48.
Die Multiplication der Gleichungen (140) und (141) giebt

IN« „
— — 0082 </>— 0082 tt — Singer — 8I«2 P 
«0

n » n>«cv8 5r — 1/ 0082 </! —-—-.....................................................

. „ IN«8MP — 1/ 8Ul- 5ü ----....................................................................

234.

233.

Äst

für

Äst

für

in diesen Gleichungen 1) n»r positiv, so erhält man 
008 tt — 008 </> 81« N , 81« — 81« 81« U

M!1
. ... 008^1 —----- , 008R — —----------------------—

008 </- «0 81« « g.6
in den Gleichungen 2) negativ, so findet man

008 cp . 81« cr
008 , «l« </, —

008 ÄI 81« iX

t«N^ AI — — mn
008 </, «0

ootAs —
1/^----IHN

81« «0

8- 49.
Nach Z. 27 (4) und Z. 30 (^) ist 

(n-l-o)2  0082^ . kio 0082 008 2 <p

62 81«2« 1,2 2 8i«2 2tt folglich

(«-H 0)2 __ 8 0082 0082 0082 0082

«0 008 2«-s-OO8 2</i 0082^!----8I«2 «

Ferner ist nach 8- 48 ... . —— 0082^ —0032 rr

(^) - , 
(13) 6'^bt

(«-^o)2 ^0082«0082^>

IN« (0082 — 8I«2 tt) (0082 ----0082 tt)

40082 ^008" V
008^ </> — 0082 ^ -^- 8!«2 « 0082

- - ( ^)

- - (M

. . (6)

__  4 0882 ^0082 ^1 ______  
-----8I«2 0082 cs> -j- 0082 -----008^ tt

Setzt man n-!-0—c1, 008</> —X, 008»—^, so folgt

aus (6) . . . x§-. X2^ —. . 236.

aus (v) . . . . 237.

Setzt man 81« AI —----- -------------- (in236)—------ --------- ------ (in 237)
, , 4mn „ _ 4mn
1-!-H-0082« 1—n-0082 </)

so findet man, für ^8i«2tt —/, ^8in2^> —4
1) X — 4 . oot 2) X — I . I «NA ^AI
1) 4. oOt ^Al 2) )- — 4 4. tan^ 2^



Gleichung 234 — 244. §. 48 — 51. 33

8. 50.
Nach 8- 27 (k) und 8- 30 M ist

5^ <-08 2«-  ̂2^.

cos2 ^2 2 sili^ 2 kc
(o----e)2 ___ 88il)2f<!8in2 </> __  4 «in^ tt sin? </> 

oo 008 2 «-f-008 2 P_0082^1-— 8)1)2«

Ferner nach 8-48.......................— — 8ü)2«—8m2^............... (II)

( 1. (o----o) 2 ___ ____________ /I 811,2 ^8in2 ____________
(13) MI) (0082^1----811)2 f<) (dll)^ ^-----811)2^)

4 811)2 « 8IN2 </>__________ 
811)2 ----8U)4«---- 811)2 ^,0082

- - (6)

_______________4811)2^811)2^) ___ 

8in2«6082 k:----- 811)2 P811)^ P

Setzt man o—0 —il, 8in</, — X, 811)«—^, fl> folgt

-»«(v). .. 
42 >

aus (6) . . . — (l— 0 - 7^ s «>i)2 2 </> — 0 . . 239.

Setzt man hier 8inAI —
___ ^5___  (in 238) — (in 239)

.411)1)811)2« 4mi)81I)2,/>
l-! 42

so findet man, für ^8iu2f^ — 
1) X — 4^/. 00t jA1 
1)7 — 4/^HN

Aus Gleichung (142) folgt
8. 51.

^811) 2 P — c?
2) x — ^. ton^M

2) — ^4.toi)8^l

8 __  008 (« -f- </>) 

0, 008,/)

toi)ZP —

008 6!----811) « tONF P

O008f^----8

» 811) f-
240.

8----0.008«
Eben so aus (143) . -------- 7------

a 008 « — 8 8 — 0. 008

0,811)« 0.8II)«

ru^.008«—08 — 08 — 00.008«

008 « —
(o "I" <3 5 

2 00

241.

242.

243.08

2 0 008«---8
08 _____

2 0. 008 «----»
244.



3(! Zweite Abtheilung.

8- 52.
Addirt man (142) und (143), so findet man 

ooz , eo« 0 — V-) -l- co8 («-s- y>)
L ' 008 (« -j- 008 («—

2oo8«oo82<« 2oo8«oo82«> ,
—------7---------- :—-— —---------------------------— >,,,,,. (-V )

0082 «---  8lll^ 0082 --- 81^2 «
- 28.0082,«0882«— ——-----!- . OOS tt—81^2 P — 0

a-l-e
8.0082 ,/>, -« //8.0082 «.XL , 

008 tt — .----- ;—t. -f- 1/ l ------ —t-) -j- 8llt2 ,«.... 243.
a-i-o a-f-o

— sin P cot M, für — tanZ AI
8.008

Ferner folgt aus (^)
- „ 28.008« -0082 — 8M2 « — ----- -------. oo»2 M — 0

Ä-z- 6

246.

o-f- c

co8,/) 8M «
sio AI'

/2 8.008 «
für 008 AI — 1/----- ------

a-l-0

Zieht man (143) von (142) ab, so erhalt man

8 0082 ,/i--- 810'2«
. „ , 8.810 2,« . „8012 « ----------- t. . 810 tt---0082 <?, — 0

O--- O

(L)

. ^8.8in2«> , //48.8102«XL
8Mtt - — V »- 0 > 0»^ V - 247.

— 008 ,/) tONL jAI , für ton "AI — 
8.810 </>

Weil 0082,^1---8io2« — 0082^)----8io2 « (8102 -j-0082 </,) 
— 0082 «0082,^1----8io2«8io2</) . . .

so folgt aus (13), wenn man durch 0082 hebt,
(6)

2 810 « t»NA </>

tOOZ2 -^-

0082 

28

---8102 «<00A2

(rr — o) 8io «
. tOOF </- — oot2 « — 0

o—0
8

(» — 0)810«'^^ ((»—o)8io«.) -7- 00t2 « . 248.

---0)008« __
— cot«t»oz ^AI, für -------- --------- — trenF AI



Gleichung 245 — 256. 52 — 54. 37

Endlich ist, wenn (142) mit (143) multiplicirt wird,
»6 608^c/>
« 2 608^1/-----81»^«

. , / »6
608 k/v — 81» 5< 1/ ----------- ; . .

»6----8^
249.

sm k — 608 f/> ^/Z——. . .................................................250.

8. 33.

Aus (144) und (145) folgt also

» e
6 — —, ........................ ....

r>
0 tL

? — —, « — — » 6
Multiplicirt man (144) mit (145), so ist

__  81» f«

»6 608 </>

608 </> — 81» tt 1

231.

252.

253.

254.8incr —

8- 54-

Dividirt man (13) in 8- 52 durch (146), so erhalt man
»----6 2 81» s/> 608 </> 608 (^ -j- </>) __  81II 2

" 608-^,----8I»2tt 608 (s----->/)

608 (« — </>) — —81» 2 «/>............................................... 255.
»---- 6

608 « 608 w — —------- 81» 2 P 81» 81» </)
» — 6

Erhebt man diese Gleichung aufs Quadrat und setzt eo^«- 
I—8i»2«, so findet man

. „ 2«8in V 8i»2>/> . /,U8I»2</>>2 2,. __ o
8I»2 -------- !--------------—— . 81» (---------------)  608 </> — 0

» — 6 —e

^^^01^81^^008^4/^^ ..............  256.
»—6 l 0

— «!»(</-^AI), für ^^-^— 608AI.



Zweite Abtheilung.

ß. SS.

(146) folgt — eot^cos^! — 8in</>

tang« — //6081/1
237.

Eben ss aus (147) tanK«- ........................................ 238.
8— ^8M</>

/roosi^ __ ^60K^>
8 -f- /< sin </- 8—8M </>

K/e—

—.......................................... 239.
2//^

—--------^5-..........  260.
«—2^sia^>

......... ..................................261.
8 2,u «t»

ß. so.
Durch Addition folgt aus (146) und (147)

/< '7 6__ 8tNtt , sino

» eos (tt -f" </,) cos (» — )
S __  28!Ntt6O8tt0OSP (,)

s 0O8? </> —sin?tt 
«.«rn2^ . .

cos? —----- -------eos </, —«in? » — 0
>1 ___

8.8M 2 tt , /?«.«in2tt>2 , 777"
co« </, — "2^------ N -i- »in- tt................ 262.

«macotW, für tangkil —-----------
s.o»8«

Weil oo«?-/' —«ln?tt^ oo«?tt6O.8?i/>— 8in?tt8in?c/ (Z. 32. 0), so

folgt ÜUS (^) i . . .

oot? cr

00t tt 608 </i

8 00t? tt 608^ — 8M- P

2— - --------- . egt tt--- tKNA? M — 0
» 608 s/>

oottt — 8 -s- —) -7 tanA? w................
6 6081/' ' >6 608 </i^

— tanF i/oot M, für tanz; U - - 

Durch Subtraetion folgt aus (146) und (147)
// — >' 2 81N?tt 8IN</'

8 608? </'—8!N^tt
2Z!N? tt 8!N </> 

— 008?«— «in? </>

-.............................. (v)

..................................... (6)



Gleichung 257 — 271. §. 55 Mb SS. 39

alsv aus (L) . . . « -f- <r—0
/-—--

»u-«-—....................................................2^
, , 2 8.«ziz^> 

-—-...... —
,_________

. .. / 2«.«SN«>
8Mtt — eo»</ieo«M, für ——-—t-—tKkrKSL

...- » 2«.LLA^« .
aus ..... ----- —------. «M«-—

--- S'
«. 81 n - n. -L

8111 </> --------NI" -ß- ..... 2AA.

— cv««itARA^M, für tlMÄ,N —

siebt " — «ot«Lvr</- EHL GLcrchAW IM) ..... ^WZ

und mir 2-^ — ^-— E. 27. WLNxleLset 
u 81 us

A -f- «__ </>

/«—K' E^KÄN-/>

Man setze Ä^« —.<! rzM /<—sO jK 

" . LM«> — <W»2 <,> — K AM« M 
^e«tÄ

)' 4-1- -................E

2F<M« 
für KMZIL—nn»

Aus M folgt fomor, MAN Ä-iü« — -L «MK /-—U, 
«O« P . » K------- 2. , KM^lS! __.

_______________

..............«7.2 6tWg</s '2L ltMK 

2E-ÄE«>

Mulnplicin MM <v) —D, 27. Mv fs eK

A—« rkMK</> ,

.«ÜÄ K

LV S P--7?-lII_^ «W sx ........ 2M.

. ÄS« KSL «>........ 2M.
Ä —L



40 Zweite Abtheilung.

Dividirt man endlich —— — (Z. 38. 6) durch die obige
m—n 8in2</-

(v), s0 ist....................
m — n 0082^7

eos m — sin rr 1 / ——-.................... 270.

sincr —co8w^/ ——- ...... 271. 
m—n

8- 37.
Die Mnltiplication der Gleichungen (146) und (147) giebt 

___ _ 81 n 2 __________ ___ 81 n 2
8 2 L08 (»-st ^ ) 008 («---- ^>) kO8^^---- 8M^« ' ' '

^c08^^> — (8? -st^^)8ia2^

8IN« —c08w1/ —— ...... 272.
8--st^

c08 P — 8IN tt —D— ...... 273.

Aus (273) UNd (270) folgt '^2 —
/r — /<»/
, 32-st

m—n — (u — ^) .----- !-!—............................ 274.

8 2 ( // ,/)
>...................- - 276.

8. 38.
Weil co82s/> —8i»2f/— co82f< —8in2^ so folgtaus(^) in 8-32 

(»-st c)2__ 4 cn82 6««8^
82 (cc>82^l — 8i»2^)2

und wenn durch (-^) in §. 57 dividirt wird
(» -st c)2__ 4 co82 ,/>

8i»2 (6082 ----8i»2 ....................

— 4 608^ ----4cO8^ </> 8i»2
8>n2 t^e082 <^>----81N^sö

also, wenn n-ste — 6, 8l»lr — X, e08</> — ct gesetzt wird,

--- - 278.



Gleichung 270—281. 57 und 58. 41

Sekt man - ' —------ — sin^I, so erhält man

«1
I) x cs. 7 > . cot P1 2) x 4. ^/. long M

Llus (^) folgt, wenn durch cos? « gehoben, o-I-o —. 6 und 
ct)8 c/, — gesetzt wird, ,

ll- — ________________________________ _
/cr/— ----8lo2«too^2«

^Um^r 0.......................279.
4,u ^ 4

also, wenn —— 810 SI gesetzt wird,

'Z / «!N^ c» "Z /
0 2) 7 - 4/

Aus (v) m r. »r folgt L-L --- und

wenn man diese Gleichung durch (4) in §. 57 dioidirt,
G —c)2 4 8in2^co82^>.................................. .

6082 c/- — 810'2«.................................

. ^ /, 4 urc8io2«)
LINtt— 008P 1------)2 .................... ^0'

^ 608^810 21, wenn 608 Ä1
28!!lc/^/,^

O — 6
so----6^2 4 6082 <6 4 0084 PAus c>!) folgt... Ä-^fch

... 2«..

6O8c/.^ durch die -s- Wurzel
!/ //»/

Ü



42 Dritte Abtheilung.

Dritte Abtheilung.
Gleichungen, welche nur einen Winkel des Dreiecks enthalten.

59.
Mit Beibehaltung der frühern Bezeichnungen werde (Fig. 3. 4) 

41) senkrecht auf LL gefallt, so ist, wenn der Inhalt des Dreiecks

— 0 gesetzt wird, k  ----- -— — 41)

Es ist aber 41) — 4I3.8inI3 — c.8ili2tt; folglich 
k — jac.8in2«...................................... 282.

283.

28^.

285.

286.

2 0 
e — ..........................................................

ri 8iu 2 cr
Da nun auch k'—zbb, so folgt aus (282)

dll — 9.6.8IN 2 «

II — -- 8III 2 «.................................................... 
I)

» — — 8IN 2 tt........................................................  
li

«in2tt —-b (Gleichung 225)...................... (4)
9 6

Aus (285) folgt. . d-s-Ii ^2 b I-^8ili2« 
u

(b -f- d) b — !)2 -j- 96.8IN 2 tt

b — - 4: —Z.o.8ili 2 cr................... 287.

Setzt man «in2« — Z und — «inAI, so ist
bch-Il

I) b — cot ^Al ^96. 2) h — lang ^AI Vac.

Slus (285) folgt. . . b —Ii —d—sin2tt

(b — Ii)d — 1)2 — 96.8IIl2tt

d — -j- l/ -s- ^c. 8Üi 2 tt..............................  288.

— cotM 1/g.c. 8m 2 tt, für — lang AI

*) ac:k'— I: z8i»2tt (l^ucl. vat. 62. Zus.), Vcrgl. Anm. zu §. 64.



Gleichung 282 — 291. §. 59 — 61. 43

Für 6 — 6 verwandelt sich die Gleichung in folgende 

6 — — -st -st ac. 8Ü12 «........................... 289.

------ :--- 7— c- 2l/"fo6.8in2^
— la»L M 8in2«, für ------ :----- 7-------— tanZ^I6— 6 o

Z. 60.

Aus (285) folgt . . . 62 ...............................(4)

62 -j- 62 — 62-1- (—2 r)2
62

(62 -1- 62) 52 — 6^ -f- .81» 2 «)2

1)2 - ^2^ (^. 8M 2 «)2.................. 290.

Setzt man 8in2« —/Z und ^^.^2 — «>»2!, so ist

1 ) 6 — 3 ae.,6.oot^AI 2) 6 — ^ue./S. 1ung ^Vl
AUS (4) folgt .... 62 — 62 — 62 — ^5^^)^

(62 —62) 62 — 6^— (ac. 8IN 2 «)2

62 -st / -st (ac. 8in 2 «)2..................291.

6 — Vao. 8tn 2 «. cot z^I, für — ta»s lll

8 - 61.
Fällt man (Fig. 3) 4V senkrecht auf 66, so ist bekanntlich 

^62 — 662 g_ ^jj2 — 2 66.61) 
das ist, weil 61) — 46.008 6 — e.008 2« ist, 

62 — ^2 -s- c:2 — 2 ac. 008 2 «.
Ist / 466 ein stumpfer (Fig. 4), so ist 

462 662^-462^2 66.66
In diesem Falle ist 66 — 46.co8 466 ——46.co8 466; folg
lich gilt die obige Gleichung auch für diesen Fall. Es ist also

6 —— 2ao.co8 2« ........ 292. 
c2 — 2a co8 2 «. o -f- (0,2 — 62) — 0
c — a cos 2 « V62 — a'^ 8i»2 2 5L................... 293.

a2-ste2 —62 ')
008 2« —------------------------- ............................ .... 29g.

2ae

*) <>2-s-c2 — 62 :ac — 2l-oz2«: 1, vergl. Anm. zu §. 64.



44 Dritte Abtheilung.

I — co8 2 « — I----------- - ---------- -
<2ae 

. ,jS —(a—k)2.)2 siu2 « — .-------  
2 LL

- (k-j-a — c)(h — a 4- e)
2 ac

. ^95.
k' 4rie

— -1/(2^—^) (Lp —«)
Ä6

Aus (294) folgt 1 4- cos2« - I -f- .^4-^ —d- 
2 L6

2 ,16 
co8« /(^Q^b) (,i-4o-6) . ^6.

. bt. . tav"« — 1 /<Tp — kl) (i? — c) 007
»W) glc». ................W7.

Multiplicirt man (295) mit (296) und verdoppelt die Gleichung, 

so ist 2 « . 298.

Multiplicirt man endlich dicscGlcichungmit jcic, so ist wegen (282) 

r^ —a).(zp—b).(Ll»—c)................ 299.

8. 62.
Dividirt man (299) durch z?-(Lp —d), so ist

— ^ / (2? —k>).(j9 —c)
zi>(4?—b) b)

— tanger (Gleichung 297) . . . .
k — ^9.(^9 —6).tan§cr...............................

— 4? z 9 t cc'

4 Ll-. 8IN 2
49lLN^cr

(Gleichung 282)

— Lp
kt6 . 6082 

L?

300.
30 l.

302.

303

— 481,12tt: I. Hieraus crgicbt sich eine 
ähnliche Bemerkung wie §. 64.



Gleichung 295 — 309. §. 62 — 64. 45

63.
Setzt man in (300) 8-- j66, so erhält man 

66 2 66
ILNZ « — -- --------- ------------------ ^7-r ............... 304.k(L? —b) p(p —26)

26k
" p2 — 2 6p 

p2 — 2 6p — 2 66 cot «

6 ------- r .....................................303.
2 (p -s- 6 eot«)

6 — H . tanZ er............... ...  306.
26

6 -s- 6 — 6 -f- ^^77 — - tanz cr 
26

(6 -s-6)6 — 62 -s- — 6p.tnn§a:
62 — fp tanA <r ch- (6 -s- 6)^ . 6 ch- jp^ « — 0

Hieraus folgt für 6-j^6 —k

, plnn^n-s-s . //ptnnKtt-l-t >-2
6 — ------ 1/ 2 ? . . 307.

Setzt man hier s» findet man
p tNNA -j- f

I) 6 — zp cot zN>^2UMAs- 2) 6 — zptÄNZZAI4^2 tnn-«

Aus (306) folgt. . . 6 -— 6 — 6 — 2 j) "

(6 —6)6 — 62 — ^p2Mn§tt-!-ptÄNgc-. 6
62 -f- sptanZ^— (6 — 6)^ .6 — j?? trenZ — 0

also für 6 — 6 — F

b Lp2 t^^. . 308.

— zptanAzAl4/2Mn8^, für — tanZAI

8. 64.

Aus (300) folgt tanFtt — , , -— (vergl. §. 40) . . (4)
fir -s- e) 2 — l)

6 — 4 (re ch- 0)2 — 4 L'' ou t ................................................. 309.
2l/^fk^cot<-0

— o -ch e) 8IN 2l, für — 008 AI

Weil NUN k j ac. 8in 2 tr — g.o. sin « cos 5-^, also 
4keottt— 4nc.cos2«................................. - (8)



46 Dritte Abtheilung.

so ist . . , b — c)2 —4uc. eos? «......................................... 310.
/ > > . 2 6O8«1/^O6

— OOe)8inAI, für -------- —-—cosÄI
ci o 0

Aus (310) folgt . . . 1)2 — 0^6)2 — 4^.6082«......................(6)
Setzt man n->-6—d—Ii, so ist a-f-6 — li-j-b, also

1)2 — (Ii-s-1))2— 4^6.6082«

^2 -f- 2d K — 4 Ä6.6082 «

.^,06.6082« 
o —------- 1)7------------ zic......................... , . . . -11l.

— k"eot«^ L)...............312.

1>?) . . ,— — . 60t«— j Ii 
k

1)Ii — I)Ii 60t« — !<2
I !.-2

1) - .......................  313.Iioot«— rc

1) — ------ -------- . tll-NA« .............................. (»)

» , » , , I)Ii O1) ^1" I) — I) o ——---- . tONF «

(0 o Ii) I) — 02 -j- Irli MN8 -f- K2 tanz cr 
also für l)-i-l)^t'

Setzt man — sinM, so findet mant — Iitl>,N8tt

1) 0 — Ii 60t M ^2 t0N8 « 2) 1) — z k tan § ^111V2 UUI8 «

Aus (D) folgt . . . I) — Ii — b — —- tonZ«

(b — 0)1) — 1)2----dK tNNZ tt---  * K2 tLNA « 
also für b —1) — 8

b — ° ... 2 / 2 tÄNZ«. . 313.

.11,,Ii 1/^f2ton"^1— Ii 60t M > 2 tii»8 tt, für - '-^7--—— tLN8 >l
8 u- k t»-n8 « o

Anmerkun g. Aus (tV) folgt O 4- x — .1. „
(kluol. Diit. 70). Von den Datis 2«, k, (tt-s-6)2 —1,2 bestim
men also je 2 das dritte und die Gleichung (^) dient daher un
ter andern zur Auflösung folgender Aufgaben



Gleichung 310 — 318. 65. 47

Gegeben Gesucht
II, I', ach och 6

II, I?, ach-e — I)

II, Ich (»ch-c)2-^k2

, I' , (a ch o)2 —6 2 
— (1, Ich 0-chl-)2 — 1)2

ach- e — b 
achech 6 
(ach- c)2 —1)2 
II
II

Eine ähnliche Bemerkung gilt für die Proportion 
(a-f- o)2— 62;ao — 4 0032 « : I 

welche aus (0) folgt.

65.

.................. M
(ache)2 —b2 

b —-------- ----------- - tang«............................ZI6.

266cotn(ach c)2—62.......................  (II)

6 — —Heotachch^li2 ^>ot2 crch (ach e)2..........................................317,

— (a ch o) taug , für taug cr — tanz AI

Aus (.^) folgt . . . 6ch6^6ch^-^^.tangn

2(6 ch 6) 6 — 262 ch (ach o)2 taugN-—1)2 taugn
I>^ (2 — taug n) — 2 (6 ch 1i) 1) ch (a ch c)2 taug n — 0 ')

6 — -j- 318,
2 — taugn ^2—tangn^ 2 — taugn

Ist tangn>2, so setze so ist

6 — Wurzel.
)/ (1— 2oot ch

Ist tangn<2, so setze P^2cottt—1 — 8)!)AI, seist

N I» — (^^^l-otzAI (achtchan^AI

f/s2c:ottt—I) j/s2cottt—I)
Aus (ch) folgt . . . I) — 6 —d——^-.tai)A^ 

2(6 — 6)6 262 —(ach 0)2 taugn ch 62 lungn

*) Wenn 2n-1260 52' 11", 62 so ist taugn-2, also
6 -j- 6



48 Dritte Abtheilung.

— k —b -b- /V -U (r^o)"tan-« », „
2-j-tan^» ^2-l-tLNA«^ 2-f-tailA«

^2cotf--j-I^ 6—6 ' °

§. 66.
Es ist (8- 61. ^) . . . 4kt0.86^2tt—62— (rr — c)2 . . . (4)

6 — (a.— 0)2 -f- 4 rrc. 8in2 «................................... 320.
a—6 .. 28intt1/nc— ----- für ------------------ !----- — tlinM
CO8 AI a—0

HlUN ist . . . I*  — jae.8in2cr — ac.8inc-'co8tt, also

*) 62 — (ri — e)2:ir — 4lrwAtt:I (Luel. Hat. 76. Ztts.), Vergl. 
Slnm. zu §. 64.

4I?ta»Ak-— 4 ac.8i»2^....................... ... . (II)

folglich. ....... 6 — ^ (:>.— e)?-s-4 ................... 32l.

-— —- int'---------------------—
co8 I>I a—e

.......................  322.
4 

. — (kr — e)^ *)tc^n"« —-------- ......................................................... 323.
46

Setzt man 6-i-(a.—e) — 6, so ista-o—6 —6, mithin aus (4) 
^tru-..^« —I>2 —(6—6)-— 266 —62 .... ((y

6 — za-f- 8m26.......................  324.
ili

(wegen L).................... 323.

u 
6ä — 62 -^- 66. tLiiz cr

ct — 6t^n"5^ . 6t^n^sr..................... ...l— 

col«......................................... c">
6

(6 -f- 6) 6 — 62 -j- 6cl. cot 5^ — Z 62 cot c-
-also für 6-l-6

62 — (k— 6 cot 5<). 6 — T ll? oot — 0



Gleichung 319 — 333. §. 66 und 67. 49

l» — - '... — ch (t — ll eot6)^ ch z eo! 6.................................... 327.

— z <1 eot ^1V2 eot , für — tanz
l----kieot«

Aus (D) folgt . . . b —Ii- .cottt
b

(!)— ü)b — —bäcotach z<I- eotce

also für b— ll — g
— (§ ch li eot t9. b ch z <1^ eot 6 — 0

l> — tl cot^!)^ — eot6 . .... 323

Setzt man —sin^ so erhält man
Ach tl eot 6

I) d — z <1 eot zN 3^2 eot 6 2) d ^ätLNA^l^ 2eot6

Für das Datum li—b —§ geht die Gleichung über in
6 — ^—17711»—^^(cleotsö— — zä^eottt................... 329.

— z <l tai)§ ^17 2 eota, für —s—— z;„ AI.
' ücota — 8

Z. 67.

Setzt man l) — (n,— c) —e, so ist » —e—b —e, mithin 
folgt aus der Gleichung (^) in §. 66

4ae. sin^^- — — (!) — e)- 2be— «2

Vergleicht man dieses Resultat mit (6) in §. 66, so erhellet/ 
daß man in den Gleichungen 324 bis 329 überall 6 statt ll setzen 
kann. Man findet also

1r — zech- 8i„2„ ..................................  330.
z«

6- z<;ch^!7'78ll..........................  331.
z«

!) ------- ^-0............ IZ2.

6 — II ta.N8 6 6 tani; 5L

e
und für l)chlt--f, 1)—ll §

d ch (t—eeot^)^ ch z«^ eot6. . » . . . 333.

zecotzAIch 2eot5<, für — ^"8^

7



50 Dritte Abtheilung.

6 — ecot«).......................331.

— 6 cot E2 cot cr, für ___
8 -p o cot tt 

endlich für I- —5 — §

6 — ^^(ocottt — tz)^ — jc^cotc^...................333.

Setzt man hier «^^cot^ s» erhält man
6 cot tt — z;

!) 6 — ccot2cot« 2) 6 — ^cMno-^I j 2cot5L

§. 69.

Weil 4^- 266, so folgt aus (323)

6 — -——— .cot«................................. 337.
2 6

. 6^— (o. — c)^
n —------------------------ . cot tt . ............................... 339.

26
21)6 tanAtt — 1)2—(a— c)2.....................................(.4)

6 — 6 ton§ tt -f- 6^ tanz^ « -!- (a — c)^...........................339.

— (n — c) cot , für - - - cot c<- — t»n« ÜI

Aus (338) folgt . . . . «-ot«
26

2(6-!- 6)6 — 26^ -f- 6? cot tt — (ri — c)^ cot f^

-4- "ß // X i (o, —c)^ cot f-
2-f-cot5<: ^v2-f-cottt/ 2-j-cottt

^l2UMAtt-f-^' ' 6-!-6 ^^ran^tt-i-L-

Skis (338) folgt . . . 6 — 6-6—^- cottt
2 6

2(6 — 6)6 — 26^—62cottt-j- (»— c)^ cottt 

6-(2 —cottt) —2(6 —6)6-1-(o, — c)2 cottt — 0

6 ^i-1/C V (o —c)2cottt 0.1;
2—cot« X.2—cottt/ 2—cottt 

*) Wenn 2tt-530 7'48", 36 so ist cottt-2, also 6--
6 — Ii



Gleichung 33L-—349. §. 68 und 69. 31

Für eoltt>2 setze 2tanZcc — MnZAl, so ist

b — o)t^nr;^l durch die -s- Wurzel
sl — 2 tanZ c^

Für eottt<2 setze - ^2Umo 5! — I — 81II AI, so ist

(.t —c)eotM 

1/f2tanZ«—

(ri,— c:) t-cnZ 4^1 
^/l.2 truig 5-— 1^

2) 6 —

Z. 69.
Dividirt man die Gleichung (294) durch 8in2n, so ist

----1)2------ ^-j-<;2--- 1)- 
eot 2 cr — -—,--------— n------- '

2 »e. 8in 2 « 4 D
(vergl. 282)

x —^G2ch-e2__i)2)^n„26 .... 343. 
d — —4 k cot 2« .... 344.

Aus (342) folgt MnZ2« — ^2^5 — j)2 .....................................^13-

2«......................346.
2 6 °

b —-----i-------------- . Mnz2cc..................... 347.
2 b

2 bb cot 2 cc — rr.2 ^2 — b2

b — —Kcot2f--s- ^K2 eot^ 25<--f- (ri.2 -s- 6^)........................... 348.

für

Aus S-I7) folg! b -i- u - >, —— .«uu?2«
2b

2 (k b) b — 2b2 -f- (>2 e°) MnF2 c- —1)2 MnZ 2 «
b2(2 — Mn-2 cc) — 2 (b -s- b). b -s- (r)2 -z- «2) 1^2« — 0 ") 

,_____ 6 n- b -8 / b !- b__ >2__ (<) 2 ch- <^) n»i« 2«
2 — tLn^2tt x2 — tanZ2«> 2 — tauA2cr

Für 2c,>630 26^ 3", 81 setze
Mi)A2f^f6)2-^e2)(i_^2(-ot2«)^ so ist

b-j-b ' '

durch die -s- Wurzel

') Lucl. Dat. 73. 74, vergl. Anm. zu §. 64.
ch Für 2«—63o 2ij/ 5", 81 ist tanz2« — 2, also b—-



Dritte Abtheilung.

Für 2«<030 26' 5", 81 setze
Mn^2^f/'s(-i^e2)(2l:-)t2^—1)^ .
—----- i—V -------------------— 8inM, so findet man

b > u
D 6 - cot pl 1/ —2) b -- MnZ ZU Z / 

2cot2c<—I 2eot2c- —1

Aus (347) folgt b-k . 1^-2«

2 (6 — 1i) I) — 21)2 — (g.2 -j- e2) tung 2 cc 4° 1)2 tunA 2 'r
d' (2 -h tunZ2«) — 2(b — Ii).d— (.1,2 4- e2)MnA2« — 0

k, — __ b —Ii (rt2-j-62)t!)tt!;2f<
24'tan^;2ar V»2-j-tanZ 2 re/ 2-i-Mn^'2«

8. 70.
Aus (342) folgt . . . 4^60125^-112-^62 — 1)2 

262-^41^ eot 2 cr — 02 -^- ^2 -f- 52
Man setze 024-02-^-62-?, so ist 

b24-2?eot2^ — 4?.(4)
.......................................351.

b — —re6.co8 2tt (vcrgl. 282.) . . 352.
Aus (4) folgt . . 1)2 4- 61icot2ce—z? 0....................................(13)

b— —^licot 2 5-4-^^2^0122 55 4-^.................... 353.
. --- 1on"2 5-l42? --— tan§zi»^jp, für —- „ tan^Al

Aus (13) folgt ... 6- L^_I^iaiiZ255......................................((4

1P__1)2
6 4- ü d 4- - . Mn- 25-

(1) -l- lr) b — 1)2 -f- ) ? tan^ 2 « —1)2 tunZ 2 5-
^2 (1 — tanZ2c4 — (6 4" lr) .6-i- ^?tanZ2f- — 0 ")

b — / /- b-f-6 >2
2—2ta»^2tt >< 2—2tLNZ2c<:/ 2—-2litn^2«

Für 25->45 setze man tunZN —
2 "I/42 p (I — cnt 2 tt)^I l/s2 ? 8M 2 81» (2 — 45). 142)

6 -f- Ii (6 -h ü) co8 2 «
so findet man durch die -> Wurzel

1) — tLn- M 8/ ------—— tLNZ - n---------->
1—-60t2« 28111 (2« — 4o).f/2

') Für 2s.^H6°33'51", 19 ist ^2«- —2, also b-^^-
1) — u

*') Für 2«^45 ist Mn82ee-I, also d - ^-^7-



Gleichung 350 — 357. §.-70 — 72. 63

Für 2«<45 setze man «mÄI —
tu Iig 2 sr 1/^ s2 p (oot 2 tt —1)^ ^s2 p 8IN 2 tt sin (45 — 2 «). 1X2^ 

b -j- k (Ii -i- ü) eos 2

so erhält man
1)11-60^1^/——- 2) d —tangMl/— .

eot2«—1 eot2«—4

^r>__ i>2
Alls (0) folgt k — ü — d — -—------ . lang 2 «

(ü—10 ü — — ^ptung2K-i-62 tunz2tt
6'^ (l -^- tung 2 fc) — (b — ü) > b — 2 « — 0 *)

__ d — It /x- 6— 6 >2. ^tung2rr
2-^2tu.ng-2« V. 2-f^ 2trl.ng2«^) 2-f-2lung2«

8- 71.

Es ist...................k — - —— lang 2« (Gleichung 3ä7)

das ist, wenn r^-f-e^ —— (j gesetzt wird,

t.un§2«........................................................(»

O
6-f-ü —b -s- tanz 2 «

(6 -j- ü) I) — t.UNA 2

l» —^(6— lang 2«...................................... 356.

Setzt man — sIuAI, so findet man
b -s-"

1 ) 6 — 60t M tung 2 2) b — tang M tun^ 2 «

Alls (^) folgt b —ü —d—-^- t»nZ2«

(b — ü) d — — sH tunz 2 «

6 -f- -,/r (1^ „ ,i)2 _j- -zct Nu'g 2 .. .......................................... 357.

— für — tm,o Ai

8. 72.

Es ist . . . 2!rlicotw — (u,-I-e)2—(Z. 65. L)

21)'- -s- 2 dlt c^ot c- — (n -s- c)" -f- 6^

i p
') Für 2«— 135 ist ta»g2«— —I, also



Dritte Abtheilung.

Man setze (a,-j-0)2-f-I>2 — II, so ist 
I)?-i-blieotn — in.(-V)

d — — ................... 358.

zMn§zAI^2II, für

Weil 66 — 21?, so folgt aus (.1) 
I)2^-2!Wottt— zil 

6 — zu — 21" 60t 5<............................. 339.

— 8inLIf/zil, für —OO8AI

Ferner ist I? — tre.8iNf^6O8^, also 21?oot tt— 2a,6.0082 folglich 
d—^zu — 2 06.6082 ........................  360.

— 8ÜI AI zu, für 2 608 « — 608AI

II__21)2
Aus ( A) folgt.... ü — —— . t!tnZf- . , (w

, , , , , 11—262 ,
6 !t — 0 -j------ —----- . tan« a:

(6Ä-lt)6 — 62-j- ziltktnKfL — 62tan^f-
1>2 (i —irrn«'«) — (6-j- l») - 6 -f- ziltkinAtt — 0

. k__ -I--Z //' ^2 Ut-u,-«
2 — 2tiu)Of- )- v2—2teuiA^/ 2—2tanAtt

Für 2 5->-90 setze man tai)A AI —
I>f2 U (l — 601 «)^>   fD(2 II 8in er 8in —45). fD2^ 

(!) -f- !>) oot« (6 -f- 6) 608 er
so erhalt man durch die -s- Wurzel

- -

S« 2--<S» s-?c t« --

- °°' -z/IMI

ss__ 2^2
Aus (U) folgt . . . 6 —6 —b---------—.tanZf-

(5 — !-)l) — 62 — zllt^ogfö-l- !)2 tanZ^

I, 
2-j-2t!)NAtt f' v2-f-2 tmiAcr/ 2^-2 Mög« . . 362.

>) Für 2« — 90 ist tanZe- — I, also b — 



Gleichung 358 — 367. 73 und 74. 63

8- 73.

Es ist G 63. ä) . . . .rang«

das ist, wenn (a-sto)2 —62 —L gesetzt wird, 
ll—^-t-rng«. (.1)

2 6

6 -st — 6 -st . lang cr 

(6 -st 6)6 — Ii? -st gL lang «

6 — 4^^(6 -st 6)2 — ^17 lang «..................................... 363.

Setzt man hier - 8inZI, man

I) b — oot ^ÄI4/taug « 2)6 — lang lang «
Aus M folgt . . . 6-6 — 6—^-. lang«

(6 — 6) 6 — 62 — lang «

6 4- ^^6^)^^^-..................................364.

1 /----7-------------- 1/ t!4 5^1 _ _
— ootM st^klang«, für ------ — — lang AI 

8- 74.
Es ist (8- 68. ^) . . . 2 66 längs--62 —(a—0)2 

262 — 2 66 lang — 62 -st — 0)2
Man setze 62-st(a—c)^ I>, so ist 

62—66tang« —.sg)
6 — 6 lang « -st 4^ tang2 « -st ^4)..........................365.

2 " ' " ' 6lang«
Aus M folgt . . . 62 — 21?lang« — ?II 

6 — 4^ o -st 21? lang ... .......................................365.
1/7', I) ^,'A /§?Iang«s^/—^-^.^»1

Ferner ist k —n^.^in«cnK«, also 2I?lang« —2ao.8in2«; fylgllch
I) — 4^il)-st 2 ae. 8i»2 «.....................................................  367.

— 2^?, für 2 8!N« st/l".' — lang AI
008 AI

Aus M folgt. ... 6— (b—00t«..............................   . (6)



26 Dritte Abtheilung.

b-s-b-^ b-s- (b—cot« 

2 b^
(b-s-b)b b^-s-b^ oot«-—^1) cotc^

-4- 1 i 2 O k ots«
2-i-2oot^ (2>2eot5-- ^1-l-oot«....................... ^v-

c°, j »I l/t^.^ c°t» »I
I-s-cot« " oos(45— t<) . s/2

wenn man setzt Mng—
s2k)eot6!(I-I- cot^ __  ^s2 v oo8 008 (43 — <?). ^2^ 

b-^-It____________________(b-j-b)8iiitt

Aus (6) folgt. . . b —k--b—(b —^-)cot«

(I) — Ir)b — b?— b2coto--i-jDcotcr 

b^sl— oot«)— (b—Ii). d-j-jO eot« — 0 )*

*) Wenn 2cr —90, so ist oot«—I, also b —
o — b 

—-SLSGL^---'

b l//-'>^ I)^o^.......................009.

2 — 2cot« ^2 — 2cotcr/ 2—2ootf-

8- 73.

Es ist (Gleichung 338). . . . ü-. cottt das ist

für —(a—c)? —L .... K — ^- oot..............................................(^)

2b

b -j- b — b-j- — ootf-

(b -j- b) d — b? -j- cot 5^

d .................................. 370.

Setzt man — sin N, so findet man

I) b — cot^AI^jL oottt 2) b--lang ^1^2^ootcc

Aus (^) folgt . . . b—ki — d—cottL

(b — b) b — b^ — oot«

b — -s-(b — b)2-s-jLoot»......................................371.

— oot j N ootcr, für AI



Gleichung 368 — 373. §. 75 und 76. 67

vierte Abtheilung.
Aufgaben über den ein- und umgeschriebenen Kreis 

und über die Schwerlinie.

8- 7».
Es sey (Fig. 5.) 00 — O!< — Oll — () — Radius des ein

geschriebenen Krnses, so ist 0^6 —X 066 — ^6, 
2^ OIU< zu. Ferner ist ^6 — 66 611, - 611,
also 66 — ^V6 — rr — c.

Es ist also
— ^cot^6 . . . (.V), ^^-.ot .̂....................................(6)

i'

66^V6^ cot z6-i-cot^................................(D)

Ebenso... cot^6-s-cotz6 ) 

................................ . 
— cot -ch eot )>/6 l 

(>
Die Gleichungen (O) und (6) sind einerlei mit folgenden 

l>_<08 'i
8M 72-6 8111 ^6 l

8111 6______  /
"28111^.6 8111^6 8111^6 

kl   8111 6 I
(1 2 811112/68111 M 8111 ^6 i

c   8111 6_______  I
() 2 8III ^.6 8I.-1 7^68111 26 /

und auch einerlei mit folgenden
II __  8111 2« X

(> 8III 6 (co.8 --- 8111 «) 1 
n   co«(n— </)

j, 8in«(co8//,— 8111«) l ............ 

k! en8(«-s-^) i
(> 8Ü1 « (<108 //!----8111 «) /

Aus (6) folgt 
cot ^6 — cot ^/6-f- ..............................

C

(6)

(!")

(6)

372.

eol — cot ^6— ----- 1:
r?

373.



Vierte Abtheilung.

k»—e 
»

(<T — e)sin «in ^6 
8Ul^(/V— 6) )

Aus (D) folgt

cot ^6 — —------- eot j 4...........................................................

b — (cot i -j- cot ^0) 

(>co8^8 ........................ ....

sin^sin^

374.

373.

376.

cos j8

Durch Addition und Subtraction folgt aus (6) und (v) 
(lt—o) 

cot^O —--------............. ...................3/8.

.................................................... S79.2(/
also, wenn man (378) mit (379) multiplicirt, 

eot^O—------------—^-.tanZjH.. 380.

cot 2^ — . tMg ze............................. 38i.
4 

(> — — (kr — e)2^ . 382.
Ferner folgt aus (6) und (v) durch Multiplication

!' cot2 2 6 — cot^
('_________________ , 

eot ze -1/cot^ -f-___________ ............................... 383.

cot;4 —^cot-26—.................................. 384.

AuS den beiden letzten Gleichungen (6) folgt 
a-f-e__ 8in/V-f-8m6 __ eot^k co.8^(^ —6)

(> 28iir^^8in^L8m^6 8iu^^m4O
(» -f- e). 8in i8in ^6 tanL W 

n — ---------------------- ---------- ................................................
co8-^-(^ — 0)

Addirt man die Gleichungen (6), so ist
s) __ 8M -l- «in 8 -f- 8M 0 

28IN^8ill j8 8IN^0

Es ist aber. . . sin/^-j-gmL-i-8lnO

385.

— 51» -j- 8IN 6 -j- 8i'n (z4r -i- 6)



Gleichung 374 — 391. §. 76. 69

^2 Stil —— 008 —— 4-28IN —-— 

ä —0 . ^4-nx
— 2 eo« ^8. ^cos —----- s-008 —/

— 2 608 ^8.2 008 008 ^0

008
ä-I-6

2

folglich — — 2 oot-^4 oot ^8 oot ^0 (N)

Mu^^tanL^N

tanZ^tanZW 2 MnA -f- 2 tanz ^8 
1 — UtNA tanA ^8

p—2 000II8 ... 2 o oot 18 »0/.ton^'1^—------- d----^_. Ia»81^.-j-—------4—— 0 .... 680.
I't^nZzN ' p

Aus den beide» letzten Gleichungen (49 folgt durch Multiplieation

HO 810^81110 _  OOt 00t
2 (2 «in sill ^8 8111 ^0)2 8i»2 in

tüNA— oot^8 — tLNA(/V-f-8) 

ton§
— 1 — tanl; tiuir;

tang2^ (>2 oot ^8 

00. 8111'2^8
oot ?,8V tan8 L^-i------- ?nn — v . 387. 

- / o- 00.811)2^8

Aus (8) erhalt man
0 _ 2oo8«
j, 008 — 8111«

2o008fL .
00L^> ------- i- 8111K

...................(l<)

............... ... 388.

_ 8in (AI 4- o)
008 M '

für —<an§ AI. 
b

2o 8in(AI-f-o) — oo8^oo8SI, für — tanzAI.................... 389.

Aus (388) folgt . . . 2 (> 008 « — b co8 <x — b8in o!
Erhebt man diese Gleichung aufS Quadrat und setzt cos?« 

t —81112«, so findet man

8111^ tt 2b^0O8P........  ... . . 8IN « 1)2-i-4 (.2
1^1^508^ 0 . . . 390.

Aus (6) folgt ferner . .

(-1-f^ 0) 8iN0!

b^-j-4^2
-f- 0  2 oot tt 008 

008 ----8M «
8111«

. (8)

(a-f-o)-2jioot« i„^_oot«
008 -/) . 391.



60 Vierte Abtheilung.

Ebm s». . . . . .
008 7-— «in«

. 2 o .
Kin cr — cos </> — -—.....  ................ 392.

cos >/(1------- lang 7) 
r» — 6

8I»(AI—7) 2o
— , für ——cotAl

8t»AI a — 6

kin (AI—7,) — 8m Al8ilitt, für -^—— cotAI . . . 393.
i» — 6
2

Aus (392) folgt . . . 608 7, — 8in »-j- ^-^-^8j»7>

Erhebt man diese Gleichung aufs Quadrat und setzt 005,2 7, — 
t — so ist

«m? 7, -f- 4<?(k— c)8in fö 
(-1—6)2 -j- 4 ,,2

. 8M 7- 0 394.

Erhebt man (6) aufs Quadrat, so ist

(»— 6)2 6082«
(a — 6)2 4^-2

(»-^0)2 __ 4 0082 7> 6082 s-
^2 8t»2«(6O8 7---8INtt)2

4 6082 4 6032 7> sl»2 tt
6082 81»^ K 2 0087181»^ «

aljo, wenn 8itttt—X gesetzt wird,
x4—2608 7,. X^60827- < I -f- . x2 — (^!O87>> 2^0 Zgz

Durch Addition erhalt man aus den Gleichungen (6) 
p __ 2 608 6-f-260t 608 7-
<? 608 7---- 8IN«

— 8in tt tonz(43-f-AI)
für 2^5 tanZAl 

p
Aus (396) erhält man

p 81» (608 7» -^- 8l» cc) — 2 (8IN ec -s- 608 7) 608 cr

Quadrirt man die Gleichung und setzt oo^n—. I — 5in2cc, so ist
8,^4^__—4^2)(.O8,/, s)2 6082 7>--- 4o2«i»2^>

l'2 -i-4,,2 -«'»
_  8 ()2 60»; 7> . 4 o2 6082

...........................

.8l»2sc

. . 397.

Setzt man aber in (396) 81»«— -^.^—^———, so findet man 
s/ st -i- 60-2



Gleichung 392 — 406. §. 76. 61

oot^tt— . oot^ tt — tanz;^ v. oot^ »

----- — (2 4- <^>) . oot tt— tanF — 0 ................ 398. 

Multiplicier mau die Gleichungen (X) und (0) und setzt 

(a-i-c)d —ü, so ist
4 4 6O8tt 60t tt608^> ,

— -------------—^7-, also
^>2 (608^---- 8llttt)^

CO8^ t/>—(28>Ntt-j-608tt00ttt).608^i-s-sin^tt — 0 . . . 399. 

hieraus aber folgt, wenn man mit 8inn multiplicirt und 608^« 

— 1—8ii»^» setzt,

«in^tt—oo8 . 8iil^tt4-co8^</>. 8intt—— 0 . 400.

Multiplicirt man die Gleichung (k)
rr co8ä^ ..... Ii .

— " - H "Ut — — «tnO, so tst 
/« 81!» 8IN ^0 a.

2 608 608 ^0

8IN^lZ 

608</!-^«wtt 

8i» cc

. . (AI)

- - (l>)

608 </> ---^) ......................................401.

8l»tt ..................................................... 402.
0—

Ferner multiplicire die Gleichung (M) mit der Gleichung (I?) für

— , so ist — 260t^/^60t l^oot ^0
§ ^2 ^2 2

—(stehe Gleichung II)

— 1t' lan^ Irm^ Ü6 tru^ -10............................

— Il'C....................................................................
und wenn man für I? den Werth aus (299) setzt

(1 u — l -1' — <-)

Oividirt man nun (404) durch
I" .0

2i»(Z?—>') z?—o'

^>(^I> —0), so erhalt man 

das ist (Gleichung 300) 

-
1 — I) rc-ch e—0

403.
404.

403.

400.



62 Vierte Abtheilung.

—^(^-f-o— 6)tongcr...................>....................... -107.
d —(ri-j-o)— 2/>cot^...............................................408.

Setzt man aber in (404) I? — ^ao.8iil2tt, so ist 

sm2tt —.................. 409.
ae

Die Gleichung (iX) mit der Gleichung (6) für multiplicirt 

. . 1)ü __ 21? __ 2 eot f^sco« </-f-«in f-)
^2 ^2 OO8s/!---- 8IN«

008M — 8IN«. (vcrgl. 396) 410.
t—^^oot«

Aus Gleichung (153) folgt 81112«— 1—Setzt man 
(o —o)?

hier für 8'10» den Werth aus (392), so ergiebt sich nach den
nöthigen Reductionen

— <-)2-f-4§200t M — —..... ,--- 7-------- 7-------  . ........ 411.
, 4^(-i-o)

Entwickelt man aus (394) den Werth für 8l»<x und setzt ihn —

—008« (Gleichung 152), so folgt
b

1>2—(rr —0)2 —4?"
tLNLkü—------------ .......................  412.

und wenn man hiermit (406) combittirt
HZ-(^o).1»--s-L4^2—(a—c)2^.d^(^ s(rr—o)2-l-4§2^0 413. 

8- 77.
Es sey (Fig.5) O der Mittelpunkt des umgc schriebe nett 

Kreises, 06 senkrecht auf ^46, und ^40 —i-, so ist ^46 —^.46 
- Lb und / ^406 ^L6 2», also ^^8'm^OO, das ist

—8mL —8in2tt .....................................(/4)

.....................(L)

Eben so................... ^, — — 003 G—

— 8in 0 — 008 (ss -f- s/) 

folglich . . . 8ln^4-7-81:16 — 2008tt008<^..................... (6)

l — 8ltt .4 — 8M 6 — 2 8IN ss 8M .................... (O)

— 8Itt2 ^4-j-8ill2 — n ^082c<!0082 . . (6) 

»2_ »2
—-- --- Siu2 74 — 5M? — 810 2 5- 8Ü12 M .... (6)

4 r2



Gleichung 407 — 430. A 77. 63

608w —------- :— -st 8IH5- . . ..................................429.
4i-6O8kr

Daher ist aus (0)
. „ <4 -f- 6 . -8111 0 — -st-------- 8M^4.....................................   .

2 L'
414.

o-st 6
C08 P — . . . ................................................, <1 6 608 «

413.

kl-st 6 416.
4 r eo8

aus (v) . . . . . 8lnO — 8111^----................................................... 417.

- ' 8IN^ — 8IN^st —.................................................
2r

418.

kt--- 6
419.

4i8in«
. k--- 6

8nr» —------—.....................................................
4 I' 8I II P

420.

aus (M .
f. . . . 8IN 0 — l/- ------8Ill2 ..........................

^1-2 421.

__ri^-st 422.
-1 I - 608 2 « 

.1^ -st 6^ — 4 I 2
423.4 608 2 '/,

aus M . - - - - ......................... 424.

8IN 3^ — ^/.8^II2 0 -st .........................
423.

. „____ <4^------ 6^ 426.
-1 6 - 8111 2 «

. k>" — 427.4 l 2 8III2 </>
Aus (4) und (0) folgt, wenn man a -st 6 -st I) — p Uttd

a -st 6 — 6 -— <1 setzt

2 r
608 6 608 s/> -st 8M 2 — 2 608 tt 608 ^1 — 8III 2 «

?co8 k/> — -—!---------- 8IN a: . . .  ......................
4 6 608

423.

Aus (428) folgt —— eosmV — »m?« — 1 — 6082«, 
v.4i 608«

I cos^^ — sin-</!. 608^ 6—. 608rr-st — 0 . -130. 
2r !0>-^



61 Vierte Abtheilung.

Alls (^) und (D) folgt, wenn man 1)-s-(o — 6) — f und 
b—(» —c) —8 setzt,

— — 810 2 tt 's- 2 810 tt 810 5/>, — 810 2 55--- 2 810 tt 810 </>

f
«in </> —

810 «/> —

Aus (.^) und (6) folgt, 
^2.^ i)2 ---^2 — s^'tzt,

-7---- :---- — 608 tt
4 I 810 5«

608 tt---------------
4 1 810 5«

wenn man u?

431

432.

-l- 62 -s- 1)2 p und

p
—- — I -l- 008 2 5« 608 2 v- -l- 80)2 2 5« 
4 1'2

— 2 -f- 608 2 5« 608 2«/) — 6032 2 tt

608 2 </) —
p —4l-2(1^^„2 2^)

4 1'2 608 2 5«
. . 433.

p —8l-2 
co8-2tt — 608 2 «6,. 608 2 tt-l------ 7——— 0. .

4 1 2

— — I -f- co82ttc«82tt> — 81170 2tt
4

—. 6082 2 5« -s- 608 2 tt 608 2 </>

608 2 «/- — ---------r- — 608 25«
1 I" 608 2 tt

. . 434.

433,

o
608^ 2 tt-s-608 2 </>. 608 2 tt---------- — 0 .. ......................  433.4 x.2

Alls (^) und (1^) folgt, wenn (o -s- 6)2 -j- 1)2 — n
(o-f-6)2—1)2 — X gesetzt wird,

—— — 4 608^ ,, 0082 -l- 8102 2 5«
4e-

— 4 6082 tt (1 -^- xo«2 ---4 008^ 5«
— , 

608 M— 8/ ——---------------811)2 t«.....................4-;^
» 11)1'2 00825«

603^5«----(I-f-6082 «/ ) .6032 tt s- — 0 438.

— 4 6082 55 6082 5/)--- 8102 25«

— 4 608^ 5«--- 4 8102 «/ 0082

439.

X608^ 5« - 8102 5/ , 6082
Il)I'2 440.— 0



Gleichung 431 — 447. §. 78. 65

Aus (4) und (D) folgt, wenn man d" 4-(a — c)" — 0 und 
b" —(a —c)" —6 setzt,

— «in - 2 » 4- 48in" M
4 t"

— 4 8in"^(1 4- 8in" v) — 4 8in^<?

8lnw —1/ , .. / — - —CN8^tt . ..... 441.

— (1-s-8M^ </).8ln^tt-4 V—' — 0 .... 442.
tdl

-^- — 8IN^ 2 rz-- 4 8iu" f,8in" P
4t"

48itt"tte08" ^, — ^8in^<r

8tlt M — 1/«082« — ?4 „ ..... 443.

L
«In^cr— co8" M. 8in" tt-4 — 0 . . . . 444.

1bt"

Es ist 8in2«, also ac.8rn2« — 26, folglich
I---Y?...................................4 ...

4 r

....................................... - - E

-—________________________ -------------------------------- ------- . . 447.
4- d -che) (re -4 b — e) (-»-s- c — d) (b 4- e —a)^

8- 78.
Im 466 (Fig. 6.) sey 66 die Schwerlinie, das ist 66

haldire die 46. Man setze 66 — f, z^ >466 — x, 666 —
Aus den 466, 666 folgt

I 8Ilt4 I __ 8Nt6—-- — —- — . ülsl)
8IN X I) «I» 5

8ln zV SIN X
«U'h">..............................." »n

8INz4   8in6
8IU X 8lN^'

oder
kt 8IN X
e 8iil^

, , . - , 8In4-s- KIn6 8,nx ch 8in^
Aus (tt) folgt . . --- 7--; — -^------—8Ut4 —8ia6 8UlX—8iNZs

tan§z(^4-6)cntz(4 —6) — ta»Az(x4-)4cot;(x —5) 
cot z6cnt^(4 —6) — MnA^.6cot^ (x —5)

tr,ng L (x — >) tanz" MtkinK^s — 6). .
U

G) 

(/r)

(?)



66 Vierte Abtheilung.

Ferner folgt aus O) 
81» 6  81» (6----x) 
si» 81» X

8i»Lootx—oogL

8in 0 ,
ootx —-—. . -s- cot 6 ......... (A)

8ln/V8in1;

Eben so................eot v — —-f- eot L.............................................(.-)
8i» 1; 81» 0

Die Gleichungen (/—e) lehren die Winkel x, berechnen, wenn 
die Winkel U, 6 bekannt sind. Sind nun die Winkel x, y 
gefunden, so hat man

. 2t. 81» X
b — :— .....................................................448.

81»

.........................................E
8»»t>

- __6 81»^^ »8l»O
2 8inx 8iu(^-s-x)..................................

Aus (/?) folgt . . . — — 0'----— —. 8i»Lootx— 008 L
a 81» x

— —-s- eotv............................  
a8i»U

Eben so............... col^——?--------- l- cotL................................................
e 8ln IZ

Ferner folgt aus (/))
o-s- e 

a— e

81» X -s- 81»)^

81» X ---- 81»
— ta»sz8ootz(x —)>)

tanZzfx —— ^-btanZzv.......................................................(„)

Vermittelst der Gleichungen (5—//) kann man in der Aufgabe 
L, a, e die Winkel X, finden. Um nun t zu berechnen 
schließe man (vergl. §. 61) 
aus /X . ^1)2 — »2 ^2— 2ot.oo8X
aus /X ODL . . . ^6^ —— 2»1.OO8^ 
also................(2 a. 008 — 2 o. 008 x). t -f- — ^2 0

5 — ____ (^^e) (0 — 0)
2a.oo8^ —2o. 008X /, 0.008XX ' ' '

2a. co8 I I------------------1
a.co8)^

Man kann aber auch 5 aus Gleichung (450) finden, nachdem
man vermittelst Gleichung (50) die Winkel 6 berechnet hat.

Aus 6LL folgt (vergl. §. 61) 
— x^2 I ^2 --------. 008 0 .(?,)

I—— ktb.xozl)................................ 452.

3? — b008 6.a — (12— IH2) — 0



Gleichung 448 — 463. §. 78. 67

n — I) 608 6 — ^2 81'1,2 t).................................433.

^2 --- 4L6O8O.I)---4(12----g2) — o
k — 2 re 608 0 2 4^2 — «in^ 0.....................  454.

- .........................

ir 2

705 6 — 'ß/-^ aK ..........................  457.
2 red

«in 6 458.

I - 459.
Ferner erhält man aus ^6 (nach §. 61)

r^^I,2 — c2 «08 6 —------- —-------
2 ab

Combinirt man hiermit die Gleichung (455), so findet man
a24-zij2 —I- — j(le2-j-d° —c2)

1 — .... 460.

b — >'2!l^2l-^ —41'2 . ... 461.

0 — 4"212 -s- z 1,2 __i^2...................462.

Die Wurzelgröße in Gleichung (459) laßt sich auch so schreiben

sO4-^-z^ ^„o-y^
Subsiimirt man nun für Z62 den Werth aus (461), so erhalt 
man nach den gehörigen Ncduetionen

(it4-21)2—C.2 <-2—0—21)2 
2 ' 2

und die Gleichung (459) verwandelt sich also in
I 1) ooe — 21) (21 oa — c) (21 — 04- o) 463.

Setzt man in (7?)
. , , X . 1,608 0--- </) .C08 0 — 8in04-(/>) und L —-------4^---- — (8- 2o)

811, 2tt
s ^2 — (^ —V') I r ^2 1'' ^n OO</ )«'O8O—7)

8II,2 2« 8iu2«
(72 — jK2^;^2 2^ x
1---------- ----------------------— xo8 (tt—^>) Oo8(«—2-) — 8Ul2«8IN(ttO 7)4

Nun ist
cv8 (tt -— (/ ) — coz s2 « — 04" V )4

— 608 2 tt 008 (tt 4" V) 8M 2 «8IN («'4 </ )
also . . . 608 (tt--- </ )---- 8in2«8in 04" </-) — «08 2«6O8 04" ^/)



68 Vierte Abtheilung.

folglich --------- ----------------- — 008 (« — 008 (tt -j- </-) 008 2 tt

— (^ 008 2 tt -f- 008 2 003 2 «
(-H2-f-d2)8in2 2tt —2b- .^.003 2,/,—^------- ^-7^-------.................. 464.

2 62 008 2 tt
2d^oo8 2</>.oo8 2tt — (412— 00322«)— 262

008^ 2 5t -f- 2b2oo8 2</> 008 2« 41- —6-
4 1- -f- Ij 2

. . 463.

Setzt man die Werthe für oo82</> aus den Gleichungen (178.464) 
einander gleich, so ist

-> i)
8tlt2tt — 0082 tt —

(4j-2^_^2)^n2 2tt—2!)2 

21-20082«

0 . .

4 66oot2tt-f-62 — 412
1 — I 6(6-f-4l-oot2ct)......................... 466.

N e2 __ 1>2
cot2« — —------ —..........................................  467.

4 66

6 — —26oot2tt-f-2^42^-j)2^ol,2 2« ..... 469. 
Aus §. 38. (L) folgt

^^2 2It0O8P8INk5> , . <,

»t — n
kroo8tt,1/'s! — 0082«-) ,—-------- --------------------- !_-> -f- 1 — 0082

z(m—n)

Nun ist aber 008 s/> und L (m—u) ^>A2__ k-, folglich

erhält man

00325t
62^2-,^ 82__1)2
S2^2_jt2^ ^2 ' 470.
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Anhang
enthaltend Determinationen.

Gleichung 96.

Aufgabe L, K, m— n — ll; gesucht A.

1) Wenn Ii > 900
so ist A ein spitzer Winkel, also cot^ positiv. Da nun in die
sem Falle das letzte Glied unter dem Wurzelzeichen positiv, also 
die Wurzel größer ist als das davorstehcndc Glied, so kann nur 
die positive Wurzel gebraucht werden. Es findet aber keine De
termination statt. Denn weil der Werth der Gleichung >—aotN 
ist, wie sich leicht beweisen laßt, so erhalt man — ootL 
oder >cot(I80 —!Z), also A<180 — L, wie seyn muß.

2) Wenn LC90O ist,
so kann ebenfalls nur die positive Wurzel statt finden. Denn 
durch die negative Wurzel würde ein stumpfer Winkel. Da 
nun ^<N80—v, so ist —eotACeotL; folglich müßte der ab
solute Werth der Gleichung durch die negative Wurzel 
seyn- Dieß ist aber nicht der Fall, weil schon das Glied vor 
dem Wurzelzeichen >cotL ist; mithin kann nur die positive 
Wurzel gebraucht werden.

Es wird nun A 900 werden, jcnachdem das letzte Glied 

unter dem Wurzelzeichen negativ, oder —0, oder positiv ist, das 

ist je nachdem. (m —n)eotL K

IN— n ll.tangL

ist. Eine Determination findet aber nicht statt, weil der Werth 
der Gleichung >»—eotk ist.

Gleichung 165.
Aufgabe v, l)-s-a — k, b-s-e — I; gesucht A —6.

- K-t- l
Es ist . . . 8in(^— IkünttSlnAI, für —— lang« —cotAI.

Vorausgesetzt wird natürlich k 1.
1) Wenn k—I, so ist cotAl— , also M —0 und </,-0.

I< -i-1
2) Wenn k>-l, so ist, weil k-s-lA-k —I ist, lang a-

>.<anZ«, also auch cotgl>-tali^tt, mithin AK90—Weil
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nun P <7 90 — « ist, so ist V- — AI < 90 — (« -7 AI), mithin 
sm(P —AI)<7008(«-stAI); folglich muß seyn

2 8M tt 8M AI <7 008 (o- -f- AI)
< 008 « 008 AI — 8in « 8ln AI

3 8in « 8i n AI <7 008 oos AI 

3 tnuZ « <7 eot AI

<7——<a«8« 
k —1 °

3K —3KK-I-I

k<21..............................    I).

Gleichung 178.

Llufgabe II, 0, K; gesucht —0.
Da co82^^I ist, so muß seyn 

2y —
— 8ill2k- 608 2« I

» "
, — , I -j- 008 2 « 
k <7 b . - . -—

28iu2«

oder Ii^jbeot«.................................................................... I).

Eine weitere Determination findet nicht statt. Denn der Werth 
der Gleichung ist in allen Fällen > — oo82«; man findet also 
0082f/>>— 0082«, mithin 2^<7I8O— 2«.

Anmerkung. Da ll^^boot« ist, so ist 

b — Ii^b(I— ^col«), also k—.
1 — 2 oot«

Gleichung 331.

Aufgabe 0, 0 —G—o) — b —ll—8; gesucht!,.

Ich behaupte zuerst, daß die negative Wurzel unbrauchbar sey. 
Denn weil b o ist, so müßte seyn, wenn man 8-ch «oot«-2m 

sctzt, ______________
m —m^ ---- ^6^ oot « 6

m — 6 Vtl^ — r «2 oot«

----2 m . 6 «2 oot «

e-ch 2 6 60t« ^7 2 m 

8^ 6 oot«

6 7>. 82 6oot« (?k)
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Dieß ist nun offenbar nicht möglich, wenn 2« 330 7'38", 36 ist,

weil dann cot« 2 ist. Wenn aber 2«>-530 7^38", 36 so 

folgt aus (71)
— 6 —Ir

1 — cot«

Da nun d 6, so müßte auch seyn d . Dieß wi-
I — cot «

derspricht aber dem Resultate in der Anmerkung zur vorigen De
termination, folglich ist nur die positive Wurzel brauchbar.

Es muß also seyn
IN ch- cot « 6

— ^6^ cot« (c — m)2 

woraus wie oben folgt
6—Ii

6 <7 ..... . ................................................... I).
1 — ^cot«

Diese Determination ist jedoch nur nöthig für 2«>>5307/48", 36.

Gleichung 386.

Aufgabe 13, p, (7; gesucht

Setzt man der Kürze wegen l' —2o cot — 2m, so ist 
u lang 41»

1. ,7°/ 2ocotHj
lang H — in 7t: Z/ — —------ '—

Die beiden Wurzeln der Gleichung geben beide Winkel und 0, 
wie man aus der Gleichung (H) in §. 76 leicht zeigen kann. 
Damit nun die Wurzel reell werde, muß seyn 

„^2»cot4H 
in 2 --------?-

I» —
p? -st ^2 ^ot? — 3 00t ^13 stTj 8 p § lang ^13

^2— 3 ^^,(cot:^i3-st 2 tang^I3) —3^>2oot2 413

Addire beiderseits 3^2(col^I3-st2tnng.^13)2 und ziehe die Wurzel 
aus, so ist 

— o
p — 2 0 (cot ^k3 -st 2 lang M

woraus man findet
- (l-st.IN^)-

p >. 3 o. ------ 7-77........... I).
* «in 1,
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Eine weitere Determination findet nicht statt. Denn da die po
sitive Wurzel den größern Winkel giebt und ian^4-<cot^8 
ist (denn es ist ^.<180—8 oder j^-<90—18), so muß seyn

, -U / t, 2 o cot ^8   n
m-s- ------ cot 18

2 o cot 18 ,
m------- - — < (cotj8— m)^

< cot^ 18 -s- in^ — 2 in cot ^8

2 in cot L8 — ^^0) 28 ^8

k
2mp — 2 < s> cot ^8

also wenn man für 2 IN den Werth substituirt und mit tlMF^8 
multiplicirt

p — 2 cot ^8 — 2 j, tnnZ ^8 < p

was immer der Fall ist. Da also der Werth der Gleichung 
durch die positive Wurzel <cot^8 ist, so wird dieß um somehr 
durch die negative Wurzel seyn, und demnach findet keine weitere 
Determination statt.

Dieselbe Determination crgicbt sich auch aus der

Gleichung 396.

Aufgabe 8, p, gesucht ^ — 6.
Da cos^> < I ist, so muß seyn

p -4- 2^ cottt — 

— 2^cot cr
s in« 1

x sin ce -j- 2 co8 « p — 2 cot«

p (1 — 8in c-) 2 j? (cv8 « -s- cot tt)

(l -s- «in tt)^ 
8M 2 tt

v.
Eine weitere Determination findet nicht statt. Denn da </> ein 
spitzer Winkel, also co8?, positiv ist, so muß der Werth der 
Gleichung und somit der Nenner positiv, also p>2(-cottt seyn. 
Dieser Bedingung wird aber schon durch die obige Determina

tion genügt, wie sich leicht zeigen laßt. Daher ist > l
— 2 § cot tt 

mithin 8intt.>8m«; manfindetalsoauch co8o->>8intt 
p — 2 cot »

oder co« > c08 (90—tt), also -><90 —tt, wie seyn muß.
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